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Nach dreieinhalb Jahren durfte der 
Gemeinderat endlich die zugezoge-
nen Personen wieder zu einem Apéro 
einladen. 
Und den Neuzuzügern Warth-Weinin-
gen die nähere Umgebung und inter-
essante Infrastrukturen der Gemein-
de vorstellen.

Willkommen in unserer Gemeinde

An einem wunderbaren Sommer-
nachmittag starteten wir unser Pro-
gramm im Restaurant Weinberg bei 
einem genussvollen Apéro. Wir waren 
erfreut, dass wir viele Einwohnerinnen 
und Einwohner unterschiedlichen Alters 
und mit unterschiedlichen Lebensge-
schichten persönlich begrüssen durften. 
Die Stimmung war ab der ersten Minu-
te sehr ungezwungen und fröhlich. Die 
Menschen tauschten sich rege aus, merk-
ten, dass sie fast Nachbarn sind und lern-
ten sich – man ist fast geneigt zu sagen 
«endlich» – kennen! Die Einleitungsworte 
von unserer Gemeindepräsidentin Kathi 
Aeschbacher schienen angekommen zu 
sein:

 «Wir wollen eine lebendige Gemein-
de sein, wo wir einander kennen und die 
Kontakte pflegen.» 

Es war ein Leichtes, mit den anwesen-
den Neuzuzügern und Neuzuzügerinnen 
in Kontakt zu treten. Mit angenehmer 
Offenheit wurden die Schönheiten und 
Vorzüge unserer Wohngemeinde be-
schrieben und gesagt, was bei uns noch 
vermisst wird. So wäre es zum Beispiel 
wünschenswert, wenn ein Jassclub ent-
stehen könnte oder wenn beim Anmelden 
auf der Gemeinde noch mehr auf unsere 
Vereins- und Veranstaltungsangebote 
aufmerksam gemacht würde. Diese In-
puts nehmen wir natürlich gerne mit.

Im zweiten Teil der Veranstaltung 
durften die erwachsenen Personen der 
Führung im Museum der Kartause It-
tingen beiwohnen und die Kinder eine 
Schnitzeljagd innerhalb der Mauern der 
Kartause unter die Füsse nehmen. Viel 
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gab es auf der Führung zu erfahren, und 
wir staunten über die Kenntnisse des 
Führers und der Führerin.

Die Kinder waren voller  Energie auf 
der Suche nach Hinweisen nach dem 
nächsten Posten. Wobei nicht nur das 
Finden der verschiedenen Posten eine 
Herausforderung war, sondern auch die 
Übersetzung für die teilnehmenden uk-
rainischen Kinder. Es war eine lebendige 
und fröhliche Truppe, welche sich von 
den gleichzeitig stattfindenden Hochzei-
ten nicht vom Suchen abhalten liess und 
so zu ihrem Ziel kam.

Später durften wir eine grosse An-
zahl der Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen zum Begegnungsplatz führen, an 
welchem beim Grillanlass des Verschö-
nerungsvereins die neu geknüpften Kon-
takte in gemütlicher Runde vertieft wer-
den konnten.

An dieser Stelle sei allen herzlich ge-
dankt! Den Neuzugezogenen für das Inte-
resse und das Kommen, dem Team vom 
Restaurant Weinberg für die perfekte 
Bewirtung, den Begleitern der Museums-
führung für die spannenden Erzählun-
gen und dem Verschönerungsverein für 
die Gastfreundschaft. 

Simone Held
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Mitteilungen des Gemeinderates

  -   
1. Baubewilligungen
Parz.-Nr. Bauherr Adresse Bauvorhaben 
295 Josef und Emanuela Kutschy In der Breite 41, Warth Erdwärmesondenbohrung mit 
   Wärmepumpe 
643 Yael Wenger und Hauptstrasse 28, Weiningen Umbau und Sanierung bestehendes   
 Patrik Mürner  Wohnhaus 
813 Carole Baumgartner und Im Rohr 8, Warth Erdwärmesondenbohrung mit Wärme- 
 Adriano Pradetto   pumpe 
402 Valbona und Anton Paliq In der Breite 10, Warth Erstellung Lamellendach mit Wind-  
   schutzverglasung 
45 Marius Frei Gut Lenzberg, Warth Abbruch und Neubau Holzschuppen   
   (Futter- und Holzlager) 
742 Primarschulgemeinde Schulstrasse 5, Weiningen Erweiterung bestehendes Schulhaus
 Warth-Weiningen 
97 Schäfli & Dietrich AG Sporengasse 3, Warth Sanierung Heizungsanlage / 
   Erstellung Luftwasserwärmepumpe 

2. Arbeitsvergaben / Anschaffungen
 
Neubau Trafostation Rotrietli

Im Zusammenhang mit dem Ringschluss 
unseres Elektrizitätsnetzes im Bereich 
«Hauptstrasse 37 und Rotrietli» und di-
versen momentanen und zukünftigen 
Bauvorhaben ist der Gemeinderat zum 
Schluss gekommen, dass im Rotrietli eine 
Trafostation benötigt wird.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen hat 
die entsprechenden Arbeiten an die A. 
Ziegler GmbH, Frauenfeld, vergeben.

Machbarkeitsstudie Tempo-30-Zonen
Der Gemeinderat hat aufgrund mehrerer 
Anfragen und Rückmeldungen entschie-
den, eine Machbarkeitsstudie betreffend 
«Tempo-30-Zonen» erstellen zu lassen. In 
dieser Studie werden auch die Strassen-
hierarchie, bestehende Rad- und Wan-
derwege, vorhandene Angebote für den 
Fuss- und Radverkehr (z.B. Trottoirs, Rad-
streifen, etc.) sowie die Lage von Schul-
häusern etc. berücksichtigt.

Der Gemeinderat Warth-Weiningen hat 
die entsprechenden Arbeiten an die Büro 
Widmer AG, Frauenfeld, vergeben.

3. Finanzielle Unterstützung der 
Restessbar Frauenfeld

Nebst der ohnehin steigenden Zahl 
von Bezügerinnen und Bezügern stellt der 
zusätzliche Ansturm von ukrainischen 

Flüchtlingen die Restessbar in Frauen-
feld vor grosse Herausforderungen. Damit 
Armutsbetroffene (auch von unserer Ge-
meinde) weiterhin von diesem Angebot 
profitieren können, hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Restessbar in Frauenfeld 
mit einem einmaligen Beitrag zu unter-
stützen.

4. Anteil am Reingewinn der Thurgau-
er Kantonalbank 2021

Mit Schreiben vom 23. Mai 2022 infor-
miert die Thurgauer Kantonalbank, dass 
die Politische Gemeinde Warth-Weiningen 
einen Anteil am Reingewinn 2021 in der 
Höhe von CHF 36‘498.00 erhält.

5. Bahn-, Bus- und Schiffsfahrplan 
2023

Mit Schreiben vom 24. Mai 2022 teilt 
das Departement für Inneres und Volks-

wirtschaft des Kantons Thurgau mit, dass 
für den nächsten Fahrplan nur punktuelle 
Anpassungen geplant sind. Der Gemeinde-
rat Warth-Weiningen hat die Fahrplanent-
würfe eingehend studiert und beschlos-
sen, keine Änderungswünsche zum Bahn-, 
Bus- und Schiffsfahrplan 2023 anzubrin-
gen.

6. Auswertung der Tageskartenver-
käufe (SBB): 
Januar – Juni 2022

Die Verwaltung hat die Halbjahres-
Auswertung der Tageskartenverkäufe 
(SBB) vorgenommen. Von Januar – Juni 
2022 lag die durchschnittliche Auslastung 
bei 81%. In diesem Zeitraum wurden 266 
Tageskarten von Einheimischen und 28 
von Auswärtigen bezogen. 
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✂
Bitte aufbewahren

Neubemessung der 
Prämienverbilligung

Auch in diesem Frühjahr wurden den 
bezugsberechtigten Personen Antragsfor-
mulare für die Krankenkassen-Prämien-
verbilligung 2022 zugestellt.

Der Anspruch auf Prämienverbilli-
gung 2022 aufgrund der vorjährigen provi-
sorischen Steuerrechnung verfällt am 31. 
Dezember 2022. Wenn das Formular nicht 
fristgerecht eingereicht wird, kann keine 
Neubemessung aufgrund der definitiven 
Schlussrechnung 2022 mehr verlangt wer-
den.

Augen auf beim Hunde-
kauf
Wer einen Hund kauft, geht Verant-
wortung ein. Für sich und das Tier – 
ein Hundeleben lang. Was es alles zu 
beachten gilt:

Das Wichtigste zuerst
Ein Hundekauf darf kein Spontanent-

scheid sein. Über 10 bis 15 Jahre hinweg 
Zeit aufbringen, täglich mehrmals und 
bei jedem Wetter Gassi gehen, allenfalls 
eine Hundeschule besuchen, gesetzliche 
und gesellschaftliche Regeln beachten, 
Hundesteuer, Futter- und Tierarztkosten 
übernehmen – wer sich einen Hund zutut, 
bindet sich. Im Gegenzug erhält man ei-
nen treuen Begleiter, der einem sehr viel 
Freude bereitet. 

Billig, aber illegal importiert
Wo man einen Hund kauft, ist gemäss 

Schweizer Tierschutz STS Vertrauenssa-
che. Vorsicht geboten ist beim Handel 
übers Internet. Ein Hund, den man heute 
online ansehen und morgen bereits kau-
fen kann, stammt mit Sicherheit nicht von 

Steuern 2022

Fälligkeit der zweiten Steuerrate 
2022 

Die zweite Rate der Staats- und Ge-
meindesteuern war per 31. August 2022 
fällig. Wir danken allen, die uns die ers-
ten beiden Steuerraten oder den ganzen 
Steuerbetrag für das Jahr 2022 fristgerecht 
überwiesen haben.

Alle anderen möchten wir daran erin-
nern, dass die zweite Rate der Staats- und 
Gemeindesteuern am 31. August 2022 zur 
Zahlung fällig wurde. Falls die Steuerrate 
nicht in der vorliegenden Höhe überwie-
sen werden kann, bitten wir Sie, sich bei 
uns zu melden, damit wir eine Stundung 
vereinbaren können.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zu 
Verfügung. 

Steueramt Warth-Weiningen

Lassen sich für die Prämienverbilli-
gung 2022, gestützt auf die definitive Steu-
erveranlagung 2022, verschlechterte wirt-
schaftliche Verhältnisse nachweisen, so 
können die betroffenen Personen innert 
30 Tagen seit rechtskräftiger Schlussrech-
nung eine Neubemessung der Prämienver-
billigung beantragen. 

einem seriösen Anbieter. Vertrauenswür-
dige Züchter oder Tierheime informieren 
transparent und übergeben keine Tiere 
auf Autobahn-Raststätten, ohne Heim-
tierausweis und Verkaufsvertrag. Solche 
Welpen stammen meistens aus tierquä-
lerischen Massenproduktionen, wurden 
viel zu früh von der Mutter getrennt, quer 
durch Europa transportiert, illegal impor-
tiert, sind krank oder geschwächt. Auf den 
Billigpreis folgen dann vielfach hohe Tier-
arztkosten und leider allzu oft der frühe 
Welpentod. 

Vorher informieren
Der Schweizer Tierschutz STS hat in Zu-

sammenarbeit mit dem Bundesamt für Le-
bensmittelsicherheit und Veterinärwesen 
die Informationskampagne «Augen auf 
beim Hundekauf!» lanciert. Was verant-
wortungsvolle Tierhaltende alles beach-
ten sollten, kann in einer Broschüre oder 
auf dem Web nachgelesen werden. Auch 
ein Merkblatt und ein Leitfaden sind er-
hältlich. 

www.hundekauf.ch / www.tierschutz.com

Briefliche Stimmabgabe

Immer mehr stimmberechtigte 
Einwohner/-innen von Warth-Weiningen 
nehmen ihr demokratisches Stimm- und 
Wahlrecht wahr, indem sie von der briefli-
chen Stimmabgabe Gebrauch machen. Bei 
den letzten Abstimmungen mussten eini-
ge Stimmen als ungültig erklärt werden, 

Notfallliste für Einwohnerinnen und Einwohner

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Es könnte sein, dass ausserhalb der Verwaltungsöffnungszeiten Vorfälle eintreten, die eine unmittelbare Reaktion benötigen. 
In diesem Fall bitten wir Sie, sich an folgende Personen zu wenden:

Notfall Ansprechpartner/-in Nummer 
Stromausfall M. Schlatter AG 052 744 50 50 
Wasserleitungsbruch D. Vetterli AG 052 765 11 23 / 076 561 11 23 
Wassereintritt in Liegenschaft Feuerwehr 118 
Todesfall in der Familie Bestattungsamt 077 992 91 90 
Unfall mit Wildtieren ThurForst 079 349 31 76 
Blaulichtorganisationen (Notfälle) Notrufzentrale 112 
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Voranzeige 
Altpapiersammlungen 
2022

Voranzeige 
Altpapiersammlungen 
2022

Voranzeige Budget-
gemeindeversammlung 
2022
Die Budgetgemeindeversammlung 2022 
findet am

Donnerstag, 8. Dezember 2022 
um 20.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle «Vogelhalde» 
statt.

Sie werden zu diesem Anlass wie ge-
wohnt separat eingeladen.
Reservieren Sie sich dieses Datum 
bereits heute.

weil die Stimmberechtigten es versäumt 
haben, den Stimmrechtsausweis zu unter-
schreiben. Ebenso konnten Stimmen nicht 
gezählt werden, da sich die Stimmzettel 
nicht im entsprechenden Stimmzettelku-
vert befanden oder dieses nicht verschlos-
sen war. 

Die Punkte, welche für eine gültige 
Stimmabgabe beachtet werden müssen, 
sind auf der Rückseite des Stimmrechts-
ausweises detailliert beschrieben.

Bei der brieflichen Stimmabgabe muss 
unbedingt beachtet werden, dass

- die ausgefüllten Stimm- oder Wahlzet-
tel in das von der Gemeinde zugestellte 
Stimmzettelkuvert oder in ein neutrales 
Kuvert gelegt und verschlossen (zu-
geklebt) wird. Ansonsten ist die Stimm-
abgabe ungültig.

- die Erklärung auf dem Stimmrechts-
ausweis an der vorgesehenen Stelle 
eigenhändig unterschrieben ist. Der 
Stimmrechtsausweis ist zusammen mit 
dem Stimmzettelkuvert in das Rücksen-
dekuvert zu legen, mit dem das Abstim-
mungsmaterial zugestellt wurde, so dass 
im Fenster die Anschrift der Gemeinde 
erscheint.

- ein Briefumschlag nur das Material ei-
ner stimmberechtigten Person enthal-
ten darf.

- das Antwort-Kuvert per Post geschickt, 
in den Gemeindebriefkasten geworfen 
oder am Schalter der Gemeindekanzlei 
abgegeben werden kann. Damit per Post 
zugestellte Kuverts für die Abstimmung 
zählen, müssen diese bis spätestens 
am Abstimmungssamstag bei der 
Gemeinde eintreffen. Die Aufgabe bei 
der Post – vor allem B-Post – hat frühzei-
tig zu erfolgen. Oft kommt es vor, dass 
Stimmzettel erst am Montag nach der 
Abstimmung bei der Gemeindekanzlei 
eingehen. 

Info Mieterschlichtung 
Regio Frauenfeld

Die Schlichtungsstelle für Mietwesen 
berät Mieterinnen und Mieter sowie Ver-
mieterinnen und Vermieter in allen Miet-
fragen. Bei Streitigkeiten bezüglich eines 
Mietvertrags versucht die Schlichtungsbe-
hörde eine gütliche Einigung zu erzielen. 
Verfahren vor der Schlichtungsbehörde 
sind kostenlos.

Präsident
Ruedi Buzek
Schaffhauserstrasse 13
8400 Winterthur
052 765 18 73

Kontaktadresse für Auskünfte und 
Beschwerden
Politische Gemeinde Hüttlingen
Frau Sandra Binder
Hauptstrasse 52
8553 Hüttlingen

Tel: 058 346 26 46  
E-Mail: sandra.binder@huettlingen.ch 

Schalteröffnungszeiten
Mo - Fr   08.30 bis 11.30 Uhr
Mo         14.00 bis 18.00 Uhr
Di + Do  14.00 bis 16.00 Uhr
Unter Voranmeldung sind Termine ausser-
halb der Öffnungszeiten möglich.

Die Vertreterin und der Vertreter der 
Gemeinde Warth-Weiningen:
Vermietervertreter Mietervertreterin
Altwegg Heinz Castro Daniela
Bühlstrasse 6 Dorfstrasse 12 
8532 Weiningen 8532 Weiningen

Die Kündigungsformulare und die 
Mietzinsrichtlinien können auf der Ge-
meindehomepage heruntergeladen wer-
den. 

Voranzeige Kinoabend 
2022
Openair-Kino auf dem 
Schulhausareal
Der Gemeinderat plant, erstmals einen 
Freiluft-Kinoabend für die gesamte
Bevölkerung durchzuführen.

Save the Date
Freitag, 2. September 2022 
ab 20.00 Uhr (Filmstart)

Weitere Informationen folgen zu einem 
späteren Zeitpunkt (Einladungsflyer).

Die letzte Altpapiersammlung dieses 
Jahres ist am Samstag, 29. Oktober 
2022.

Wir werden Sie mittels Flugblatt noch-
mals über die anstehende Altpapier-
sammlung informieren.

Voranzeige 
Häckseldienste 
2022
Der nächste Häckseldienst ist am
Samstag, 22. Oktober 2022

Wir werden Sie mittels Flugblatt noch-
mals über die anstehenden Häcksel-
dienst-Termine informieren. 
Wir bitten Sie, sich mit dem Anmelde-
talon des Flugblattes rechtzeitig anzu-
melden und uns somit die Organisation 
zu erleichtern.

Besten Dank im Voraus.

Weiterer Häckseldienst im 2022:
Samstag, 5. November 2022



Seite 6 räblus | Nr. 112 | September 2022

Gemeinsam 
unser Jubiläum 
feiern.

Tag der

offenen Bank.

Am Samstag,

3. September 2022,

10 – 15 Uhr.

Seit 100 Jahren gestalten wir gemeinsam mit Ihnen unsere Region. 
Das wollen wir feiern. Schauen Sie an der Zürcherstrasse 158–162 
in Frauenfeld vorbei, erkunden Sie unsere Bank und das Stadtlabor, 
gewinnen Sie beim Wettbewerb und geniessen Sie Unterhaltung, 
Essen und Trinken. Wir freuen uns auf Sie.

www.raiffeisen.ch/frauenfeld

EINLADUNG
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Stromkennzeichnung 2021

Gerne informieren wir Sie untenstehend über die Zusammensetzung der geliefer-
ten Energie für das Jahr 2021 gemäss EnV Art. 1b:

Bezugsjahr 2021 Total
 (in CHF) (in %)

Energieabgabe in kWh 7'118'833.00 100.00 % 
     
1. Wasserkraftwerke Schweiz 6'179'147.00 86.80 %
2. Sonnenenergie  405'774.00 5.70 %
3. Nicht überprüfbare Quellen (Biomasse) 56'950.00 0.80 %
4. * Geförderter Strom (Schweiz) 476'962.00 6.70 %

 
   

* Zusammensetzung «Geförderter Strom»
47.5 % Wasserkraft, 16.4 % Sonnenenergie, 3.1 % Windenergie,
33.0 % Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0 % Geothermie

Herbstausflug mit einer 
Gemeindetageskarte der 
SBB

Im Tessin unter Palmen am See eine 
Pizza geniessen, eine Shoppingtour durch 
Luzern mit anschliessender Schifffahrt auf 
dem Vierwaldstättersee, einen Ausflug 
nach Bern mit Besichtigung des Bärengra-
bens oder eine bezaubernde Wandertour 
in den Bündner Alpen – haben Sie Ihren 
Herbstausflug bereits geplant?

Die Politische Gemeinde Warth-Wei-
ningen bietet pro Tag zwei Tageskarten 
der SBB an. Mit diesen Fahrkarten kann 
während eines Tages unbeschränkt auf 
allen Strecken der SBB sowie auf zahl-
reichen anderen Bahnen, Trams, Schif-
fen und Postautos gefahren werden. Jede 
Tageskarte ist übertragbar und kann für 
den gewünschten Tag im Voraus bezogen 
werden. Der Bezug der Gemeindetageskar-
te benötigt kein Halbtaxabonnement. Wer 
lieber 1. Klasse reisen möchte, kann zu-
sätzlich einen Klassenwechsel am Bahn-
schalter lösen.

Für die Gemeindetageskarten gelten 
folgende Preise:
Einwohner von Warth-Weiningen CHF 35.–
Auswärtige CHF 47.–

Sie können die Tageskarte für den von 
Ihnen vorgesehenen Termin im Voraus 
während den Büroöffnungszeiten unter 
der Telefonnummer 058 346 88 00, direkt 
am Schalter der Gemeindeverwaltung 
oder auf unserer Homepage reservie-
ren. Für auswärtige Personen werden Re-
servationen jedoch frühestens 14 Tage vor 
dem Reisedatum entgegengenommen. 

Ein Umtausch der gekauften Tages-
karten oder eine Rückerstattung des 
Kaufpreises ist ausgeschlossen. Für reser-
vierte, aber nicht bezogene Gemeindeta-
geskarten ist der volle Preis zu entrichten.

Es ist uns ein Anliegen, Ihnen die 
Gemeindetageskarten auch weiterhin zu 
diesen günstigen Konditionen (CHF 35.– 
für Einwohnerinnen und Einwohner) an-
bieten zu können. Berücksichtigen Sie 
deshalb bei der Planung Ihres «Herbstaus-
fluges» und bei grösseren Bahnreisen wei-
terhin die Option «Gemeindetageskarte» 
– es lohnt sich!

Wir wünschen Ihnen eine erlebnisrei-
che Reise! 
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Verstopfte Abwasserpumpen

In der Vergangenheit sind die Abwasserpumpen im Rotrietli und in der Halde 
bereits einige Male ausgefallen, da sie mit Unrat verstopft waren.

Kostspielige Reinigungsarbeiten und Sanierungen fallen voll zu Lasten der Ge-
meindekasse. Um diese Kosten zu vermeiden, bitten Sie der Gemeinderat und die 
Werkbetriebe Warth-Weiningen, folgende Stoffe künftig nicht mehr im Abwasser zu 
entsorgen:

Was nicht ins Abwasser gehört

Verbotene Stoffe Was sie anrichten 
Textilien, Strümpfe und Feuchttücher Führen zu Verstopfungen und wickeln  
 sich um Pumpen 
Slipeinlagen, Tampons, Windeln,  Verstopfen Rohrleitungen und Pumpen
Heftpflaster
Katzenstreu, Sägemehl, Sand, Stroh Lagert sich in den Rohrleitungen ab 
Chemikalien, Lacke, Säuren, Gifte Vergiften das Abwasser 
Medikamente Vergiften das Abwasser 
Zementwasser, Farbreste, flüssige Verbetonieren zusammen mit Sand  
Bauabfälle  und Schlamm die Kanalrohre
Speiseöle, Frittierfett, Motorenöl Lagert sich in Rohrleitungen ab, führt zu  
 Verstopfungen 
Ohrenstäbchen, Zigarettenkippen Müssen in der ARA mühsam entfernt  
 werden 
Pflanzenschutzmittel, Putzmittel,  Vergiften das Abwasser 
Verdünner, Benzin, Lösungsmittel, 
Schmiermittel 
Rasierklingen Verletzungsgefahr für Arbeiter in 
 Kanalisation und ARA 
Rohrreiniger Zerfressen Rohrleitungen und 
 Dichtungen 
Schädlingsbekämpfungsmittel Vergiften das Abwasser 
Speisereste Führen zu Verstopfungen, locken 
 Ratten an 
Verpackungen, Teebeutel, Kaffeesatz Führen zu Verstopfungen 
Produkte mit diesen Symbolen: Gefährliche Stoffe 

  

Wo entsorgt man welche Stoffe?

Alle Informationen rund um die Abfallentsorgung in Warth-Weiningen finden Sie im 
jährlich erscheinenden Abfallkalender 2022.

Durch scannen des QR-Codes gelangen Sie 
zum Abfallkalender 2022! 

Notfall – was tun?

Die Kantonspolizei Thurgau ist rund 
um die Uhr im Einsatz und rückt bei Not-
fällen sofort an den Ereignisort aus. 

Bitte benutzen Sie im Notfall die Not-
rufnummern Polizei 117, Feuerwehr 118 
und Sanität 144. Auch der allgemeine Eu-
ropäische Notruf 112 ist im ganzen Kan-
ton Thurgau gültig.

Alarmieren Sie jeweils sofort und 
ohne Zeitverzögerung, damit die Einsatz-
leiter in der Kantonalen Notrufzentrale 
schnell reagieren und Hilfe schicken 
können. Sie dürfen die Notrufnummer 
117 auch wählen, wenn Sie verdächtige 
Personen oder Fahrzeuge beobachten 
oder etwas anderes passiert, das ein 
schnelles polizeiliches Einschreiten nö-
tig macht.

Für allgemeine Auskünfte oder An-
zeigenerstattungen ohne zeitlichen 
Druck melden Sie sich bitte bei einem 
Kantonspolizeiposten in Ihrer Nähe.

Etwas gefunden/ver-
loren – was tun?

Fundbüros werden im Thurgau aus-
schliesslich durch die Posten der Kan-
tonspolizei Thurgau betrieben. Online 
können verlorene Gegenstände recher-
chiert und Verlustmeldungen aufgege-
ben werden.

Nach der bequemen Eingabe mit dem 
PC über das Internet gleicht das Online-
Fundbüro die verlorenen Gegenstände 
und Fundgegenstände sofort miteinan-
der ab und zeigt Treffer unmittelbar an.

Verlustmeldungen können selbstver-
ständlich aber auch weiterhin bei jedem 
Polizeiposten der Kantonspolizei Thur-
gau telefonisch oder persönlich aufgeben 
werden.

So oder so werden Meldende schrift-
lich benachrichtigt, wenn ihr Eigentum 
abgegeben wird. Der Service ist grund-
sätzlich kostenlos, Drittkosten werden 
weiterverrechnet. Vermisste Fahrräder 
und Mofas müssen aus fahndungstechni-
schen Gründen weiterhin bei den Polizei-
posten angezeigt werden.   
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Bauverlauf des neuen Gemeindehauses

In der Bildergalerie auf unserer Home-
page werden laufend die aktuellen Bau-
fortschritte des neuen Gemeindehauses 
publiziert:

Durch scannen des QR-Codes gelangen 
Sie direkt zur vollständigen und aktuel-
len Bildergalerie.

➊

➋

➌

➍

➎

➊

Gruppenfoto Spatenstich
(19. Mai 2022) 

➋ 
Erste Aushubarbeiten 
(10. Juni 2022)

➌

Bauarbeiten bei sommerlichen 
Temperaturen 
(14. Juni 2022)

➍

Die Vorbereitungsarbeiten 
schreiten voran 
(17. Juni 2022)

➎

Der Kran wird aufgerichtet 
(04. Juli 2022)
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Einwohnerkontrolle

Es ist möglich, dass die nachfolgen-
den Zivilstandsnachrichten nicht voll-
ständig sind, da betroffene Personen 
aus Datenschutzgründen auf eine Ver-
öffentlichung in der räblus verzichten 
können. 
Im Zeitraum «April 2022 – Juni 2022» 
verzeichnete die Gemeindeverwal-
tung 23 weitere Zuzüge und 11 nicht 
publizierte Wegzüge.

Zugezogen April 2022 – Juni 2022
Brüngger David und Claudia mit Andri, Sporrengasse 7, Weiningen TG
Frei Kevin, Im Rotrietli 5, Weiningen TG
Milz Marco, Hauptstrasse 42, Weiningen TG

Weggezogen April 2022 – Juni 2022
Bôuças Nascimento Günther Verona, Dorfstrasse 21, Weiningen TG
Gubler Jörg, Hauptstrasse 42, Weiningen TG
Huber Nadja mit Bender Jack, Vordere Breite 16, Warth
Lienhard Petra, Dorfstrasse 19, Weiningen TG
Nobs Marc, Sporrengasse 1, Weiningen TG
Nussbaum Alexandra, Im Rohr 23, Warth
Schiffmann-Marti Ernst, Hauptstrasse 31, Weiningen TG

Geburten
08.05.2022 Secli Jana Maria, Tochter der Secli Rosalba, von Amriswil TG und des  
 Secli Mattia, von Felben-Wellhausen TG, in Weiningen
25.05.2022 Bauer Marlon, Sohn der Bauer Sandra, von Veltheim AG und des Bauer  
 Remo, von Mauensee LU, in Warth

Todesfälle
01.07.2022 Keller geb. Wasserfallen Maja, geboren am 13.07.1961, 
 von Eschlikon TG, in Weiningen

 

Auch im vergangenen Jahr haben 
sich wiederum diverse Personen zum 
Wohle unserer Gemeinde engagiert. Da 
dies nicht selbstverständlich ist und die-
ses Engagement und dieser unermüdli-
che Einsatz Anerkennung verdient, hat 
der Gemeinderat am 16. Juni 2022 ein 
gemeinsames Grillfest in Weiningen or-
ganisiert.

Schönes Sommerwetter, köstliche 
Spiesse und Salate und tolle Gespräche 
machten den Abend zu einem gelunge-
nen Anlass.

Der Gemeinderat hat sich gefreut, 
einige gemütliche Stunden mit allen 
«Gemeindehelfer/-innen» zu verbringen 
und freut sich auf eine weiterhin erfolg-
reiche Zusammenarbeit. 

Durch scannen des QR-Codes gelangen 
Sie direkt zur vollständigen und aktuel-
len Bildergalerie!

Gemeinsames Grillfest mit 
Gemeindehelfer/-innen
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Durch fremde Gärten schlendern, 
schauen, wie andere ihr Grundstück 
pflegen. Die Aktion «Offener Garten» 
macht das möglich. In unserer Ge-
meinde hat sich eine Gastgeberin da-
ran beteiligt.

Text und Bilder Christine Luley

Im Rahmen der nationalen Tage «Offe-
ner Garten» öffnen jedes Jahr im Sommer 
zahlreiche Gartenliebhaber ihre kleinen 
und grossen Paradiese. Dabei gibt es kei-
nen Wettbewerb. Die Anlagen bringen 
die «Handschrift» des Besitzers zum Aus-
druck. Die verschiedenen Stilrichtungen 
und Strukturen präsentieren Elemente 
aus den Bereichen: Natur-, Rosen-, Zier- 
Teich- und Heilkräutergärten. Die Besu-
cher und Besucherinnen können sich 
über die Schönheit des Gezeigten freuen 
und eigene Ideen sammeln.

 Anregungen für den Garten
Diese Aktion ist ein guter Anlass, um 

sich mit Garteninteressierten und Pflan-
zenfreunden auszutauschen. Schweiz-
weit waren über 150 Gärten beteiligt, 25 

Über den eigenen Gartenhag schauen

davon im Thurgau. In unserer Gemein-
de hat eine Gartenfreundin ihre Gäste 
durch das Refugium «Barbaras kleiner 
weisser Garten mit runden Elementen, 
Kamelien, Hosta, Strauchpaeonien, Ge-
müse- und Kräutergarten» an der Breit-
wies 6 in Warth geführt.  

Barbara Bothien-Erne macht mit, weil 
ihr Garten ihr viel gibt und sie glücklich 
macht. «Ich bin auch etwas stolz auf das 
von mir komponierte und geschaffene 
Stückchen Erde in weiss und grün». Sie 
findet es schön, andere Gartenfreun-
de daran teilhaben zu lassen. «Wenn es 
ihnen auch gefällt, was nicht selbstver-
ständlich ist, dann ist das Ziel erreicht». 
Bereits 15 Mal hat sie sich an der Aktion 
beteiligt. Wobei sie schon hin und wieder 
dachte: «Jetzt ist Schluss!» Im folgenden 
Jahr hat sie sich trotzdem wieder einge-
schrieben, «ich erfahre dabei immer wie-
der Neues und kann etwas lernen.»

Barbara Bothien-Erne findet, der An-
lass habe sich gelohnt. «An diesen beiden 
Junitagen fanden sich 15 unbekannte 
Personen ein. Das Wetter war schön, und 
die Rundgänge durch den Garten wirk-
ten anregend.  Bei einem kühlen Glas 

Mineralwasser und Hüttwiler Weisswein 
konnte man sich austauschen und unter-
halten.» 

Nachtrag:
Bei einem Rundgang durch Warth-

Weiningen wird deutlich, dass die priva-
ten Gärten und die Bepflanzung um die 
Grundstücke das Dorfbild mitprägen, 
ein Stück Kultur vermitteln. – Ein Hin-
weis in eigener Sache: Damit es nicht 
beim «Gwunderen» bleibt, könnten doch 
nächstes Jahr weitere Gartenfreunde an 
der Aktion teilnehmen. 

Die Aktion «Offener Garten» wird von 
Bioterra geleitet und von sechs weiteren 
Organisationen mitgetragen. 
Mehr Informationen auf offenergarten.ch
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Ittinger Sonntagskonzerte  

Konzert mit 
dem Thurgauer

Kammerorchester
Sonntag,

11. September
11.30 Uhr

jeweils 11.30 Uhr · Kartause Ittingen · 8532 Warth

Tickets T 052 748 44 11 oder online auf www.kartause.ch

6. November 2022 · Les Vents Français

4. Dezember 2022 · Bertrand Chamayou, Klavier

22. Januar 2023 · Carmina Quartett und Lionel Martin, Violoncello

5. März 2023 · Lucienne Renaudin Vary, Trompete · Félicien Brut, Akkordeon 

16. April 2023 · Christoph Prégardien · Julian Prégardien · Michael Gees

2022_Räblus_Soko_2022_23.indd   22022_Räblus_Soko_2022_23.indd   2 06.05.22   13:3106.05.22   13:31
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Eleonore Hasler hat durch ihre Ausbil-
dung zur «KinFlex® – kinesiologische 
Reflextherapeutin» Antwort auf einige 
Fragen gefunden, die Symp tome bei 
Kindern, aber auch bei Erwachsenen 
hervorrufen können. Viele Antworten 
finden sich im Nervensystem.

Was wären wir ohne Reflexe? Herz-
schlag, Atmung, Schlucken sind wohl die 
gängigsten Reflexe, die ganz automatisch 
ablaufen. Es gibt durchaus noch mehr. 

Bei vielen Kindern und Erwachsenen 
sind die frühkindlichen Reflexe nicht 
oder mangelhaft integriert. Durch die 
nachträgliche Integration fällt die Kom-
pensation weg und die neuromotorischen 
Möglichkeiten werden im Nachhinein ge-
schaffen. Wir sprechen hier auch von neu-
ronaler Reifung.  

Was heisst das nun?
Wir kommen mit dem sogenannten 

Fischgehirn zur Welt. Wir haben gelernt, 
uns an eine Umgebung von Flüssigkeit 
anzupassen. Sobald wir dann mit der 
Schwerkraft in Berührung kommen, ler-
nen wir durch bestimmte Bewegungen, 
dass es auch noch andere Methoden gibt, 
sich fortzubewegen. Das Gehirn reift also, 
leider nicht immer ganz optimal.

Die Reflexe müssen irgendwann in-
tegriert sein, um willkürliche bewusste 
Bewegungen möglich zu machen. Nur so 
werden die Nervenbahnen, die zwischen 
Gehirn und Körper verlaufen, optimal ge-
festigt, die einzelnen Gehirnanteile ausge-
reift und die Muskelspannung im Körper 
entwickelt.

Findet dieser Integrationsprozess 
nicht statt, dann kann ihr Kind nicht 
zeigen, was in ihm steckt. Sein Potential 
kann sich nicht entwickeln, es fühlt sich 
an, wie bei einer angezogenen Handbrem-
se zu fahren.

Häufige Ursachen für nicht integrier-
te Reflexe
-  Stress, Angst während der Schwanger-
schaft 

- einschneidende Erlebnisse während 
der Geburt oder Geburtskomplikationen 
(Kaiserschnitt, Frühgeburt, Saug-

 glocken- oder Zangengeburt …) 
- fehlendes Anlegen an die Mutter nach 
der Geburt

- Auch danach können Traumata jeglicher 
Art dafür verantwortlich sein, dass ein 
Reflex wie eine Sicherung wieder «raus-
fliegt». Das passiert nicht nur bei Kin-
dern, sondern auch bei Erwachsenen.

Mögliche Anzeichen, die Sie feststellen 
können, wenn Reflexe nicht integriert sind:
-  Leicht ablenkbar, es fällt schwer ruhig 
sitzen zu bleiben

- Die Stifthaltung ist verkrampft
- Konzentrations-/Koordinationsprobleme, 
unordentlich, schusselig

- Probleme beim Lesen, Schreiben und 
beim Rechnen lernen 

- Probleme in der Kontaktaufnahme, ist 
ängstlich oder bekommt manchmal 
Wutanfälle

- Löcher im Socken am grossen Zeh, tut 
sich mit dem Schwimmen schwer

- Artikulationsprobleme (Stottern, 
 Lispeln)

Mit KinFlex® werden die Bewegungs-
muster der Reflexe nachgeholt und im 
Körper integriert. Durch die kinesiologi-
schen Korrekturen, aktive, passive und 
isometrische Bewegungen in Kombination 
mit einer Bilateralen Hemisphären-Musik 
wird deren Integration ermöglicht und 
dauerhaft integriert.

Der frühkindliche Reflex
Als Frühkindlicher Reflex wird ein 

«typisches und reproduzierbares Reak-
tionsmuster auf gezielte äussere Reize 
bezeichnet. Diese Reflexe laufen ohne 
Beteiligung des Grosshirns ab und dienen 
der Nahrungssuche und -aufnahme, sowie 
dem Selbstschutz. Sie sind in den ersten 
Lebenswochen und -monaten eines Kin-
des zu beobachten und werden dann nach 
und nach im Rahmen der Entwicklung des 
Grosshirns durch die Frontallappen unter-
drückt.» Dies bedeutet, dass diese Reflexe 
in unser System integriert werden und 
nicht mehr als Reflexe gebraucht werden. 

Mit nur zwei bis vier Sitzungen können 
sämtliche Reflexe integriert werden und 
es wird wieder leichter im Familienleben. 
Die Reflexe sind die Basic, jede andere 
Therapieform, wie z.B. Ergotherapie und 
Logopädie kann schneller greifen.

Aus der Praxis
Neulich kam ein Mädchen mit seiner 

Mama zu mir in die Behandlung. Sie er-
zählten mir, dass die Kleine eine riesen-
grosse Wut hat, dass sie vor sich selbst 
Angst hat und sie sich wünscht, dass die-
ses Wut-Monster aus ihr raus geht und sie 
in Ruhe lässt.

Mit diesem Wunsch sind wir in die Re-
flextherapie mit KinFlex® gestartet und 
schon nach der ersten Sitzung hat mir das 
Mädchen eine Sprachnachricht über Ma-
mis Handy geschickt:

«Du hast aus meinem riesigen Wut-
Monster einen Wut-Hasen gemacht! Ich 
habe keine Angst mehr beim Sauer- und 
Wütend-sein.»

Wie schön, dass mit KinFlex® mehr 
Leichtigkeit und Frieden in die Familie – 
und vor allem zum Kind gebracht wurde!

Ich kann auch euch helfen – für mehr 
Leichtigkeit in eurem Familienleben, für 
mehr Spass am Lernen und einen Weg der 
freien Entfaltung.

Meldet euch unverbindlich bei mir. 
Ich beantworte euch gerne sämtliche Fra-
gen im Vorfeld.  

www.einzigartig-in-balance.ch
info@einzigartig-in-balance.ch

Mehr Leichtigkeit für’s Leben 



Seite 14 räblus | Nr. 112 | September 2022

Am 27. Juli 2022 hätte der Maler Jac-
ques Schedler seinen 95. Geburtstag 
gefeiert. Aus diesem Anlass präsen-
tiert seine Tochter Cornelia eine klei-
ne Ausstellung mit Werken aus dem 
Nachlass ihres Vaters. Zugleich wer-
den in der Ausstellung «Gelobt, geprie-
sen und vergessen» im Kunstmuseum 
Thurgau auch einige Bilder Schedlers 
gezeigt.

Text Christine Luley

Jüngere Leute haben wohl wenig Be-
zug zu Jacques Schedler. Dabei war der 
Künstler (1927-1989) ein über den Thurgau 
hinaus anerkannter Kunstmaler, der ab 
1961 bis zu seinem Tod in Warth lebte.

Viele seiner Werke finden sich in Pri-
vathäusern, öffentlichen Räumen oder 
schmücken öffentliche Gebäude. Wie das 
Wandbild mit dem Nachtwächter am Hol-
dertor oder der Harlekin mit der Ballerina 
im Casino Frauenfeld.

In einer kleinen Ausstellung in seinem 
Wohnhaus an der Dorfstrasse 56 in Warth 
sind einige seiner Werke untergebracht. 
Die Bibliothek ist ein Raum voller Ge-
schichten, mit Bildern, Fotos und Büchern, 
die einen Einblick in das Schaffen von Jac-
ques Schedler geben.

Zeitdokumente
Beim Blättern in seiner Bildbandreihe 

mit Landschaftszeichnungen aus der Ost-
schweiz wird der Betrachterin der Wandel 
der Zeit bewusst. Die Bleistiftzeichnungen 
halten fest, wie die Orte in den 1970er Jah-
ren ausgesehen haben.

Was es bedeutet, von der Kunst zu le-
ben, hat Schedlers Tochter Cornelia schon 
früh miterlebt. Sie ist sich bewusst, dass 
Jacques Schedler dem Druck standhalten 
musste, eine Familie zu ernähren. Sie er-
zählt, dass er nach einem Ausflug in die 
abstrakte Malerei sich dem Figürlichen 
und Gegenständlichen widmete und The-
men wählte, bei denen er annahm, die Bil-
der verkaufen zu können.

Reiches vielgestaltiges Werk 
Jacques Schedler arbeitete von 1974 

bis 1976 auch als Karikaturist und Illustra-
tor bei der Satirezeitschrift Nebelspalter. 
Seine sozialkritischen Themen scheinen 
nichts von ihrer Aktualität eingebüsst zu 
haben. Z.B. die Auseinandersetzung mit 
der «Aktion Schweiz». 

Jacques Schedler – 
 ein Künstler aus dem Dorf

 

Jacques Schedler auf dem 

Gerüst vor der Kirche in 

Warth bei der Ausfer-

tigung der Sonnenuhr, 

1976 
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«Gelobt, gepriesen und vergessen – von 
der Vergänglichkeit des Ruhmes» lautet 
der Titel einer Ausstellung im Kunstmu-
seum Thurgau. Darunter sind auch Bilder 
und Karikaturen von Jacques Schedler.  
Charlotte Kluge-Fülscher (1929-1998) zählt 
auch zu den in der Kartause gezeigten 40 
Ostschweizer Persönlichkeiten.

Cornelia Schedler erzählt von den 
Begegnungen mit der Malerin. «Charlotte 
Kluge Fülscher und Ehemann Hajo Kluge 
gingen bei uns ein und aus».

Sie erinnert sich an Besuche in deren 
Wohnhaus, einem verwunschenen «He-
xenhaus» in Räuchlisberg bei Amriswil. 
«Da war mal eine Eule, die auf dem Kamin 
nistete. Worauf Charlotte kein Feuer mehr 
anfachte und den Vogel respektierte.

Cornelia Schedler hat sich auch der 
künstlerischen Arbeit verschrieben. Sie 
betreibt seit über 30 Jahren ihr Atelier 
für Kupferdruck an der Grabenstrasse in 
Frauenfeld.

Gefragt nach ihrem Lieblingsbild ih-
res Vaters deutet sie auf ein Stillleben mit 
Gemüse.

Eine spannungsvolle Komposition mit 
Formen und Linien und kunstvoll insze-
nierten Lebensmitteln. 

Sie weist auf die Stärke im Zeichnen 
und in der Aufarbeitung von Proportion 
und Farbe ihres Vaters hin. «Ich bin über-
rascht, mit welcher künstlerischen Frei-
heit mein Vater den Pinselstrich führte». 

Die Ausstellung «Gelobt, gepriesen und 
vergessen – von der Vergänglichkeit des 
Ruhmes» im Kunstmuseum Thurgau 
dauert  bis zum 18. September 2022.

Die Schedler-Ausstellung im Wohnhaus 
des Künstlers an der Dorfstrasse kann 
nach  Absprache bis auf weiteres an der 
Dorfstrasse 56 in Warth besucht werden. 
Tel. 079 708 64 47.

Aus dem Nebelspalter

Hüttwilersee

Stillleben mit Rüebli



Seite 16 räblus | Nr. 112 | September 2022



Seite 17

Liebe Leserinnen und Leser

Schulraumerweiterung: Spatenstich 
und Baubeginn

Am 30. Juni 2022 erhielt die Primar-
schulgemeinde Warth-Weiningen von 
der Bauverwaltung die Baubewilligung 
für den Erweiterungsbau. Das Architek-
turbüro Innoraum AG führte während-
dessen die Ausschreibungen für den 
Rückbau, die Baumeisterarbeiten, den 
Holzbau und weitere Arbeiten durch.

Am Donnerstag, 7. Juli, der letzten 
Schulwoche vor den Sommerferien, 
zelebrierten die Schulkinder mit dem 
Schulhausteam und der Schulbehörde 
den Spatenstich des Erweiterungsbaus. 
David Zimmerli erläuterte die Bedeutung 
des Spatenstichs und leitete den neuen 
Meilenstein unserer Schule ein. Weitere 
Kinder unterstützten ihn und wollten 
den Spaten auch noch in den Boden ram-
men. Als kleine Erinnerung wurde allen 
ein Säckli mit Öpfelringli der Kartause 
verteilt. 

Bereits in der darauffolgenden Wo-
che begann die Firma Geiges AG mit der 
Baustelleninstallation für die Rückbau-
arbeiten. Diese bezüglich Emissionen 
für den Schulbetrieb ungünstigen Arbei-

Aus der Schulbehörde  

ten werden in den Sommerferien ausge-
führt. Während der Bauphase dient der 
Parkplatz Süd als Installations- und Um-
schlagplatz. Dieser Parkplatz steht des-
halb bis Bauende nicht zur Verfügung. 
Besucherinnen und Besucher können 
weiterhin die Parkplätze West und Nord 
benutzen. 

Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis. 

Vo de 
Schuel 
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Wird der Erlös aus dem Hausverkauf in eine 
andere selbstbewohnte Immobilie reinvestiert, 
können gewaltige Steuerbeträge aufgeschoben 
werden. Aber aufgepasst:  Details sauber klä-
ren!

Manchmal suchen Familien grössere Häuser, 
weil sie Zuwachs bekommen oder sich die 
Bedürfnisse oder Wünsche geändert haben. Auf 
der anderen Seite suchen Menschen im dritten 
Lebensabschnitt oft kleinere Liegenschaften, die 
den Alltag erleichtern. Damit es aber auch finan-
ziell zur Erleichterung wird, gilt es von der Idee 
bis zum Kauf beziehungsweise Verkauf einiges 
zu bedenken.

Die Ersatzbeschaffung bringt wesentliche Vor-
teile, wenn alle Prozesse aufeinander abge-
stimmt sind. Erfahrene Liegenschaftsfachleute 
bringen das Netzwerk und die Kenntnisse ein, 
die es dazu braucht – zum Beispiel für:
 die Übertragung von Hypotheken 
 die Ersatzbeschaffung innert zwei Jahren
 die optimale Übergangszeit für Verkaufende 

und Kaufende
 die Aufschiebung der Grundstückgewinnsteuer
 das Sparen der Handänderungssteuer

Immo-Rat:         Ersatzbeschaffung bringt Vorteile!

Silvan Hengartner und Francine Gaggioli prüfen 
die Vorteile einer Ersatzbeschaffung.

Fleischmann Immobilien AG
Zürcherstrasse 138, 8500 Frauenfeld
Telefon 052 722 1 4 10
info@fleischmann.ch, www.fleischmann.ch

Wir verkaufen auch Ihre Liegenschaften!

Immer aktuell –  
folgen Sie uns auf:

Umfassende Beratung ist deshalb sinnvoll, und 
die Liegenschaftsexpertinnen und -experten von 
Fleischmann Immobilien können ihre langjährige 
Erfahrung einsetzen. Dazu kommt das ergän-
zende Fachwissen des langjährigen Teams im 
Hintergrund, das bei der professionellen Abwick-
lung der vielen Detailschritte unterstützend mit-
wirkt. Sinnvoll ist es, in jedem Lebensabschnitt 
die Wohnsituation vorausschauend zu planen, 
damit man
 Wohneigentum viele Jahre geniessen kann und
 besser von finanziellen Optimierungsmög-

lichkeiten profitiert.

	Mehr Infos über 
Ersatzbeschaffung

geh wanderful

Schweizer Produkte seit 1964

www.eichmannshop.com
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Projektwoche/Schulschluss 
Die Projektwoche der Schule startete 

zwei Wochen vor den Sommerferien.
Alle Schülerinnen und Schüler ver-

sammelten sich am Montagmorgen auf 
dem blauen Teppich im 1. Stock des 
Schulhauses, um gemeinsam in die Pro-
jektwoche zu starten. Wir sangen Lieder 
und haben uns die Geschichte von Sera-
fin und seiner Wundermaschine vorlesen 
lassen. Nach der Geschichte waren wir 
alle draussen und haben 15, 14 bis zur 
Pause gespielt.

Nachher haben sich die Kinder der 
3. bis 6. Klasse in der Turnhalle versam-
melt, um die Aufführung vom Theater 
Bilitz anzuschauen. Die Kinder des Kin-
dergartens und der 1./2. Klasse schauten 
eine zweite Aufführung im Mehrzweck-
raum. Am Nachmittag startete die Arbeit 
in den Projektgruppen. Es gab die folgen-

Vo de 
Schuel 

Von der Schule

den Gruppen: Erzähler und Schauspieler, 
Pantomime, Musik und Bodypercussion, 
Reporter und Technik, Requisiten, Erfin-
der und Bühnenbild. Die Kinder durften 
entscheiden, in welchen Gruppen sie ger-
ne sein wollten. Ab Dienstag haben wir 
so weitergearbeitet. Am Mittwoch waren 
die Gruppen Erzähler/Schauspieler und 
die Gruppe Pantomime bereits auf der 
Bühne und haben gemeinsam geprobt. 
Für die Aufführung am 1.7.22 haben wir 
Tickets und ein Programmheft für die Be-
sucher und Besucherinnen erstellt.

Nach intensivem Proben führten wir 
unter tosendem Applaus und voller Turn-
halle am Freitagabend das Theaterstück 
auf. 

Jara, Noemi, Melina, Mirjam, Hanin
und Hana

Vorstellung unserer neuen Schul-
sozialarbeiterin Nicole Metzger

Es freut mich, dass ich die Gelegen-
heit erhalte, mich Ihnen vorzustellen. Ab 
dem 1. September werde ich als Schul-
sozialarbeiterin an der Primarschule 
Warth-Weiningen tätig sein. 2011 habe 
ich meinen Bachelor in Sozialer Arbeit 
abgeschlossen und arbeite seither in Rafz 
als Schulsozialarbeiterin. Davor war ich 
in einem Wohnheim tätig und ganz ur-
sprünglich habe ich eine Ausbildung zur 
Buchhändlerin gemacht.

Meine langjährige Erfahrung als 
Schul sozialarbeiterin wird mir sicherlich 
dabei helfen, die Schulsozialarbeit (SSA) 
in Ihrer Schulgemeinde aufzubauen. Auf 
diese Herausforderung freue ich mich 
sehr! Schon beim Bewerbungsgespräch 
habe ich die Wertschätzung der Schule 
der Sozialen Arbeit gegenüber gespürt. 
Mit dieser Unterstützung wird es mir hof-
fentlich rasch gelingen, einen guten Kon-
takt zu allen Beteiligten herzustellen.

Ganz gespannt und neugierig schaue 
ich vorwärts auf den September und 
freue mich darauf, die Kinder, die Eltern 
und alle Schulbeteiligten kennen zu ler-
nen und ebenso auf eine gute Zusammen-
arbeit. 
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W
 Dorfstrasse  26                                                             8532 Weiningen TG
Tel. 079 357 83 28            E-Mail   ttw@bluewin.ch

Mechanische Werkstatt 
Reparaturservice 

Auto-, Landmaschinen-
und Staplerservice

Ihr Schreiner für

Küche
Bad und
Fensterbau

max aeschbacher AG

8532 Weiningen
aeschbacher-ag.ch

Markus Stieger AG
Dorfstrasse 40
8532 Warth

052 747 21 21
www.stieger-ag.ch

CH–8524 Uesslingen
Tel 052 744 50 50
schlatter-elektro.ch
Haushaltgeräte
Elektroinstallationen
Telekommunikation
24 Stunden Service

Komfort aus Technik
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Aus dem Vereinsleben

Schnellster Warth-
Weininger

Text Bettina Meili
Bilder zVg 

Wenn auf der roten Bahn hinter dem 
Schulhaus fröhliche «Hopp Hopp» Anfeue-
rungsrufe und lautes Klatschen zu hören 
sind, dann findet der schnellste Warth-
Weininger statt. 86 Kinder nahmen in 
diesem Jahr teil und rannten am Freitag-
abend, 10. Juni 2022, fleissig um die Wette. 
Mit Spannung wurde im Anschluss an die 
Finalläufe die Rangverkündigung erwar-
tet. Die Kinder strahlten, als sie endlich 
ihre wohlverdienten Preise in den Händen 
hielten. 

In der Festwirtschaft wurden feine 
Würste und Pommes-Frites angeboten. 
Auch die selber gebackenen Kuchen fan-
den grossen Anklang. Vielen Dank an die 
kleinen und grossen Bäckerinnen und Bä-
cker. 

Der Turnverein gratuliert allen Läufe-
rinnen und Läufern zu den tollen Resulta-
ten und freut sich auf die Durchführung 
im nächsten Jahr. 
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GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180  |  8500 Frauenfeld
052 723 60 70  |  www.geniusmedia.ch

Genius Media AG.
Ihre Full-Service-
Druckerei in 
Frauenfeld. NEU:

Grossformatige

PLAN-PLOTS

und -SCANS
 

Unsere verschiedenen 
Fachgebiete reichen 
von der Energieverteilung 
bis hin zu Beleuchtungen 
und Fernmeldeanlagen.
Wir sind ein professioneller 
Partner für Energieversorger, 
Industrie, Verkehr und 
Öffentliche Hand.

Selbstverständlich ist unser 
traditionsreiches Unternehmen 
auch nachher für Sie da;
notfalls rund um die Uhr.

Wir wissen,
wie man 
damit umgeht 

www.pfi ster-starkstrom.ch

Räblus

GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180  |  8500 Frauenfeld
052 723 60 70  |  www.geniusmedia.ch

Genius Media AG.
Ihre Full-Service-
Druckerei in 
Frauenfeld. NEU:

Grossformatige

PLAN-PLOTS

und -SCANS
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Text Bettina Meili
Bild zVg

Am Wochenende vom 1. bis 3. Juli 2022 
fand das Turnfest Seerücken, organisiert 
vom Turnverein Wilen-Neunforn, statt. 
Wir nahmen am Samstag teil, da dann die 
Vereinswettkämpfe ausgetragen wurden.  

Motiviert und vorfreudig fieberten wir 
dem ersten Einsatz entgegen. Der Start 
glückte und wir konnten uns zweimal 
die Höchstnote 10 auf dem Notenblatt 
notieren lassen. Leider konnten wir den 
Schwung nicht vollumfänglich für die 
weiteren Einsätze mitnehmen und die Re-
sultate schwankten zwischen sehr gut und 
gerade befriedigend. 

Trotzdem liessen wir uns im Anschluss 
an den letzten Wettkampf die Laune nicht 
verderben und gönnten uns das erste küh-
le Bier, bevor wir im grossen Festzelt das 
Nachtessen fassen konnten. 

ABENDUNTERHALTUNG
Samstag 19. Nov. 2022

Mit Bar, DJ, Tombola & feinem Abendessen!

20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Abendessen ab 19.00 Uhr

Kindervorstellung 13.30 Uhr

 leg di
warm ah

Turnfest

An der Rangverkündigung war die 
Überraschung dann riesig – wir haben 
uns den Kategoriensieg in der Stärkeklas-
se 3 bei den Männern und Frauen erturnt. 
Wir konnten es kaum glauben und bestie-
gen ziemlich ungläubig das oberste Trepp-
chen.

Natürlich feierten wir im Anschluss 
den unerwarteten Erfolg gemeinsam und 
genossen die tolle Turnfeststimmung.  
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Das Weinerlebnis
REBGUT JÄGER
Rahel & Daniel Jäger 
Haldenhof 1 · 8536 Hüttwilen
T 052 747 17 70 M  079 257 90 56
www.rebgut-jaeger.ch

Unsere gemütliche Weinstube  
hat Platz bis zu 80 Personen. 

Wir setzen auf die Zukun�.
Zurzeit absolvieren vier Lernende eine 
handwerkliche, anspruchsvolle und 
lehrreiche Ausbildung als Schreiner/in EFZ in 
unserem Betrieb.

Leo Hasler AG
052 747 22 41 / www.leohasler-ag.ch

Bauunternehmung in Warth

Ob bei Neubauten oder Umbauten,
         wir setzen Ihre Pläne um.

Moni Lang | Restaurant Alpenblick                                                                
Kirchweg 1 | 8532 Warth- Weiningen 

052 558 33 53 | alpenblick-weiningen.ch

HHiieerr  iisstt  eess  ggeemmüüttlliicchh..

Moni Lang | Restaurant Alpenblick
Kirchweg 1 | 8532 Warth-Weiningen
052 558 33 53 | alpenblick-weiningen.ch
Mittwoch/Donnerstag Ruhetag
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Text Simone Held
Fotos Thomas Held

Mit dem Start der Sommerferien durf-
ten wir bei herrlichem Sommerwetter 
viele Einwohnerinnen und Einwohner auf 
dem Begegnungsplatz zum traditionellen 
Grillplausch begrüssen.

Der Platz wurde seinem Namen ge-
recht!

Begegnungen gab es viele, Altbekann-
te wie auch Neuzuzüger genossen die Ge-
mütlichkeit beim Zusammensitzen und 
die Köstlichkeiten vom Buffet.

Bei den Gastgebern gab es hinter dem 
Buffet Begegnungen von Jung und Alt 
und man durfte beobachten, dass diese 
Kombination bestens funktionierte. Die 
Nachfolge scheint geregelt zu sein und wir 
freuen uns auf weitere Begegnungsplatz-
Grillfeste! 

Save the Date: 8. Juli 2023

 Schön war es!
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O Thurgau du Heimat

Text und Bilder Christine Luley 

Am 31. Juli feierten in Weiningen 
über 200 Menschen in den Nationalfei-
ertag hinein. Der Männerchor Weiningen 
und Nussbaumen organisierte ein stim-
mungsvolles Fest zum 731. Geburtstag der 
Schweiz. Ohne Funken und Feuerwerk, 
aber mit Lampionumzug, Festwirtschaft 
und Apfelbar. 

Das Trio Walter Grimm sorgte für musi-
kalische Unterhaltung. Vize-Gemeindeprä-
sident Peter Meuli ging in seiner Rede auf 
die Geschichte der Bundesfeier ein, die 

Rückblick

erstmals 1891 gefeiert wurde, sowie das 
hundertjährige Bestehen des Erst-August 
Abzeichens der Pro Patria Stiftung.

Erich Dickenmann aus Ellighausen, 
auf dessen Obstbaugelände die Feier statt-
fand, berichtete vom Leben vor 50 Jahren 
in der einstigen Gemeinde Weiningen, mit 
25 Bauernhöfen und nur zwei Privathaus-
halten.

Mit der kräftigen Unterstützung des 
Männerchors wurden das Thurgauer Lied 
und der Schweizerpsalm gesungen.

Die Gäste sassen auf den Festbänken 
nebeneinander, genossen den angeneh-
men Sommerabend und verbrachten ge-
meinsam gemütliche Stunden. 

 

An der Apfelbar
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Ideales sommerliches Turnier-Wetter 
machte den beliebten Dorfevent in Hüttwi-
len perfekt. Das OK-Team des TV Hüttwi-
len darf auf ein erfolgreiches Wochenende 
zurückblicken.

Es hätte nicht besser sein können: Ein 
fast unfallfreies Turnier, Spiele, glückliche 
und strahlende Gesichter, lautstarke Zu-
schauer und motivierende Fans am Fuss-
ballfeldrand, stimmungsvolle Atmosphäre 
über beide Tage hinweg, Köstlichkeiten 
aus der Festwirtschaft sowie ein feucht-
fröhliches Sommerfest mit ausgelassener 
Partystimmung zu Live-Musik.

Über 300 Fussballer und Fussballerin-
nen von 38 angemeldeten Teams haben 
sich am Wochenende vom 21./22. Mai 
in Hüttwilen in acht verschiedenen Ka-
tegorien gemessen. Auch Schülerinnen 
und Schüler aus Warth-Weiningen und 
Erwachsene haben beim Turnier mitge-
macht.

Im Vergleich zu den früheren Durch-
führungen wurde ein Wechsel im Spiel-
plan vorgenommen. Neu spielten die 
Erwachsenen-Kategorien am Samstag, 
gefolgt von den Primar- und Oberstufen-
schülern und Schülerinnen am Sonntag. 

Grümpi Hüttwilen – erfolgreiche Neulancierung inklusive Sommerfest

Am Samstagabend heizte Musiker und 
Entertainer Reto Eigenmann das Festzelt 
ein und sorgte mit seinem musikalischen 
Live-Auftritt für viele Schunkler und 
Tanzeinlagen. Später folgte ihm DJ Austi, 
welcher die begeisterten Gäste mit Musik 
noch bis in die frühen Morgenstunden be-
gleitete. 

Text und Bilder OK-Team TV Hüttwilen

Grümpi Hüttwilen 2023 – 
jetzt gleich vormerken:
Samstag und Sonntag, 3./4. Juni 2023
mehr Infos unter 
www.gruempi-huettwilen.ch 
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www.schuetzgebaeudetechnikag.ch

Schütz Gebäudetechnik AG
Heizungs- und Lüftungsbau
8500 Frauenfeld
Telefon 052 375 13 70

Beratung  ·  Projekte  ·  Installationen
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Unsere Elemente – Ihre Energie

Raiffeisenbank Frauenfeld 
Zürcherstrasse 162, 8500 Frauenfeld 

052 723 46 46, frauenfeld@raiffeisen.ch

Raiffeisenbank Seerücken 
Hauptstrasse 35, 8505 Pfyn

  052 748 24 24, seeruecken@raiffeisen.ch

Wenn Sie uns zu Ihrer 
ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die ganze 
Region.  

   1 12/14/2021   8:30:58 AM

Unsere Dienstleistung ist Ihr Gewinn 
 
Ihre Immobilienmakler aus der Region 
Unser Leistungsangebot ist umfassend 
und lückenlos. Von der Schätzung über 
die Verwaltung bis hin zum Verkauf Ihrer 
Immobilie stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Wir unterstützen Sie bei Ih-
rem Vorhaben hilfreich mit unserem 
Fachwissen und unserer Erfahrung. 

Wir überzeugen mit persönlicher und 
direkter Kommunikation, Zuverlässigkeit 
und grossem Engagement. 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns 
und vereinbaren Sie ein unverbindliches 
Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme. 

Roland und Nadja Huber 
 
Roland Huber Immobilien AG 
Hauptstrasse 46 
CH - 8546 Islikon 
052 369 07 07 
info@roland-huber-immobilien.ch 
www.roland-huber-immobilien.ch 

 
Immobilienverkauf 
Immobilienberatung 
Immobilienbewertung 
Immobilienverwaltung 
Immobilienvermietung 
Bauprojekte 
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Sarah und Roman Müller haben ein-
geladen und die Nachbarn kamen. Tische, 
Bänke und Grill standen bereit, Grillgut 
und Getränke wurden mitgebracht. Frau-
en, Männer, Kinder und Hund erlebten 
einen schönen, angeregten und genuss-
vollen Abend. Ein Austausch über Gene-
rationen hinweg und eine Vertiefung der 
Nachbarschaft. 

Einen herzlichen Dank für die Initiati-
ve; der Grundstein für Wiederholungen ist 
gelegt. 

Max Mäder

Gut gelaunt am 
langen Tisch in der 
vorderen Breite!

Kunst rund um's

Plättli.
Die

Juchstrasse 27
8500 Frauenfeld

Tel. (052) 721 98 06
Fax (052) 721 42 72

info@interkeramik-perolini.ch
www.interkeramik-perolini.ch

GEHRING
      ELEKTRO AG
FRAUENFELD

 Elektroinstallationen
 Neu-und Umbauten
Hungerbüelstrasse 17 · 8500 Frauenfeld
Tel. 052 721 14 16 · Fax 052 720 15 51
mail@gehring-elektro.ch
www.gehring-elektro.ch

Der Redaktionsschluss ist für 
alle Veröffentlichungen bindend. 

Bitte Textbeiträge als Word-
dokument, Fotos separat im 
JPG-Format und Inserate als 
PDF senden. 

Die definitive Text- und Bildaus-
wahl sowie auch allfällige Kür-
zungen ist Sache der Redaktion. 
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Bedachungen
Fassaden
Photovoltaik
Spenglerei
für Neubauten & Sanierungen

SC Haller AG  Frauenfeld
052 721 13 13  info@sc-haller.ch
sc-haller.chSTRASSEN-, TIEF- UND FLUSSBAU Im Adli 9 8532 Warth www.geiges-ag.ch

ERFAHRUNG.

Was immer wir für Sie bauen dürfen, bei uns zählt Erfahrung statt 
Routine und im Mittelpunkt stehen Qualität und Zuverlässigkeit.

> 24-h-Service, 365 Tage
> Unterhaltsreinigung
> Spezialreinigungen

> Gartenarbeiten
> Winterdienst
> Techn. Betreuung

Frauenfeld · Tägerwilen · Amriswil · Weinfelden 052 722 26 16 · bachmann-facility-service.ch

1/8 Seite 
83 mm x 58 mm 
schwarz/weiss 

Professionelle Unterstützung vor und im Todesfall 
§ mit Angehörigen sprechen
§ für organisatorische Entlastung sorgen 
§ bei Administrativem unterstützen

Monika Bachmann | Zum Homberg 3 | 8532 Weiningen 
Telefon 077 503 68 70 | www.lichtbruecke-thurgau.ch 
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Aus der evangelischen Kirchgemeinde

Besondere Anlässe der evang. Kirchgemeinde Warth-Weiningen und 
gemeinsame Anlässe zusammen mit der evang. Kirchgemeinde Uesslingen

September 2022
So. 4.  10.00 Uhr Kantonaler Kirchensonntag, Affeltrangen
Sa. 10.  19.00 Uhr  Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst, Kirche Weiningen
So. 11. 12.00 Uhr  Mittagstisch Warth-Weiningen, Restaurant Alpenblick, Weiningen
  18.00 Uhr  Taizé-Vesperfeier, Klosterkirche Kartause Ittingen
Mi. 14.   Gemeindeausflug nach Friedrichshafen
So. 18. 9.00 Uhr  Gottesdienst am Dank-, Buss- und Bettag mit Abendmahl, Kirche Weiningen
So. 25.  10.15 Uhr  Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst, Katholische Kirche Warth

Oktober 2022
So. 2.  9.00 Uhr  Gottesdienst, Kirche Weiningen
So. 9. 10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Uesslingen
Di. 11. 12.00 Uhr  Mittagstisch Warth-Weiningen, Restaurant Weinberg, Warth
So. 16.  10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Weiningen
Di.–Fr.  18.-21.   Ki-Ki-Tage, Kirche Uesslingen
So. 23. 10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss der Ki-Ki-Tage, Kirche Uesslingen
Sa. 29.  19.00 Uhr  Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst, Kirche Uesslingen

November 2022
So. 6.  9.00 Uhr  Gottesdienst am Reformationssonntag mit Abendmahl, Kirche Weiningen
  18.00 Uhr Vesperfeier mit Segnung, Klosterkirche Kartause Ittingen
Fr. 11.  12.00 Uhr  Mittagstisch Warth-Weiningen, Restaurant Alpenblick, Weiningen
Sa.–So. 12.-13.  17.00 Uhr  Übernachten in der Kirche für 5./6. Klässler, Kirche Uesslingen
So. 13. 19.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst am Laiensonntag, Kirche Weiningen
So. 20. 9.00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Kirche Weiningen
So. 27. 18.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst am 1. Advent, Klosterkirche Kartause Ittingen

Dezember 2022
So. 4.  10.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst am 2. Advent, Sebastianskapelle, Buch
  18.00 Uhr  Vesperfeier, Klosterkirche Kartause Ittingen

Aktuelle Infos unter: www.evang-warth-weiningen.ch

  
Bauen mit LEGO-Steinen ohne Grenzen...... 

 
dazu spannende Geschichten, coole Lieder, Spiele,  

gutes Essen und viel Spass. Lass dich überraschen! 

 
Für wen:   Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse 

 

  Kosten:    Fr. 30.-, für Geschwister je Fr. 25.- 

      

 Anmeldung: Mirjam Bachofner, 052 740 04 36, mirjam.bachofner@bluewin.ch  

oder Dora Zimmermann, 052 746 11 25, zimibuck@bluewin.ch 

 
Eine rasche Anmeldung erleichtert uns die Vorbereitungen.  

Kinder-Kirche-Herbstferienangebot 2022 
 

Dienstag bis Freitag, 18. bis 21. Oktober, 9.30 Uhr bis 16 Uhr 

im Chilegmeindhuus Uesslingen  
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Konfirmation
Sieben Gramm Fisch zuviel

«7g zvil Pfirsich» hiess der Titel ur-
sprünglich. Und was ist daraus geworden! 
Und das nur, weil ich die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden nicht gleich zur 
Ordnung gerufen und die Vorbereitung in 
geordnete Bahnen gelenkt habe. Und ganz 
ehrlich, ich habe auch viel Spass daran 
gehabt. Kein «Standard-Thema», sondern 
ein Thema, das ganz neue Möglichkeiten 
zulässt. Dann kam die Frage, ob sich für 
die Konfirmation nicht auch ein Gemein-
schaftsprojekt realisieren lasse – und so 
sind wir schliesslich beim Titel «Sieben 
Gramm Fisch zuviel» und dem Märchen 
«Vom Fischer und seiner Frau» gelandet.

Die Jugendlichen haben dieses nord-
deutsche Märchen am 15. Mai 2022 an 
ihrer Konfirmation aufgeführt und dafür – 
zu Recht – begeisterten Applaus erhalten.

Konfirmiert wurden dieses Jahr:
Lara Baumann, Dietingen; Neil Dünner, 
Warth; Elio Forster, Uesslingen; Sina Gas-
ser, Uesslingen; Carla Held, Weiningen; 
Florian Meuli, Warth; Yasmin Soller, Warth; 
Sina Wettstein, Weiningen.

Wir wünschen den konfirmierten Ju-
gendlichen auf ihrem weiteren Lebensweg 
viel Erfolg und Gottes Segen. 

Pfarrer Bernhard Harnickell

Erlebniswoche in Bad Krozingen
7.–12. Juni 2022

Am Dienstag fuhren wir nach einer 
«Sammeltour» den verschiedenen Ein-
steigeorten entlang über Schaffhausen 
nach Titisee, wo wir zu Mittag assen und 
– dem grauen Wetter zum Trotz – den 
Ausblick auf den See genossen. Nach 
dem erneuten Aufbruch führte unser 
Weg durch das Glottertal an unseren Ziel-
ort, Bad Krozingen bzw. in unser Hotel, 
das Alla Fonte.

Am Mittwoch führte uns unser Weg 
in den Rosengarten Ettenbühl. Ein richti-
ger englischer Garten erwartete uns dort 
– nicht nur Rosen, sondern liebevoll ge-
staltete Anlagen mit einer grossen Viel-
falt an Pflanzen, an Farben und Formen, 
Teiche mit Seerosen und Fröschen und 
anderes mehr.

Am Donnerstag stand Freiburg i.Brsg. 
auf dem Programm. Pfarrer Bernhard 
Harnickell hielt nach der Ankunft beim 
Freiburger Münster eine kurze Einfüh-
rung zur Baugeschichte und zur Innen-
ausstattung des Münsters und lud dann 
ein, sich das Münster nicht nur als Se-
henswürdigkeit, die «man abhakt», zu 
betrachten, sondern auch als Ort der 
Spiritualität. Die Stadt bietet mit ihren 
weiteren Sehenswürdigkeiten, mit dem 
Markt um das Münster, Läden und nicht 
zuletzt mit verschiedenen Cafés und Re-
staurants für jeden Geschmack etwas, 
sodass jeder das eine oder andere fand.

Während es am Donnerstag zwischen-
durch regnete (bzw. kurzzeitig auch mal 
regelrecht schüttete) machten wir uns 
am Freitag bei anhaltend schönem Wet-
ter auf den Weg ins Elsass. Die beiden 
Städtchen Ribeauvillé und Riquewihr an 
der Weinstrasse waren unser Reiseziel. 

Beide Städtchen bezaubern mit ihren al-
ten, gepflegten Fachwerkhäusern, diver-
sen Cafés und Restaurants.

Das gute Wetter hielt auch am Sams-
tag. Durch das Münstertal führte unser 
Weg diesmal zum Belchen, der mit 1414 
Metern Höhe einen weiten Ausblick über 
Süddeutschland bis hin zu den Alpen 
bietet. Die Seilbahn machte den Aufstieg 
wesentlich bequemer, wobei es sich ei-
nige nicht nehmen liessen, wenigstens 
den Abstieg zu Fuss zu bewältigen. Unser 
Chauffeur bewältigte übrigens sowohl 
Auf- als auch Abstieg zu Fuss.

Am Sonntag hiess es dann, wieder 
zusammenzupacken und den Heimweg 
unter die Räder zu nehmen. Unsere Fahrt 
führte uns dem Rhein entlang über Hor-
nussen, wo wir ein letztes Mal zusammen 
zu Mittag assen, zurück in den Thurgau.

Begleitet wurden die Reiseteilneh-
menden während der Woche in und um 
Bad Krozingen von Romy Stillhard, die 
wie immer für alle medizinischen Belan-
ge zur Verfügung stand, Markus Bauer, 
der die Reise und die Andachten musika-
lisch und gesanglich begleitete, Christi-
an Dürr, der als Chauffeur mit seiner ru-
higen Fahrweise und den ausgewogenen 
Ausflügen grossen Anklang fand, sowie 
Bernhard und Elvira Harnickell. Erste-
rer war für die täglichen Andachten und 
andere inhaltliche Beiträge zuständig, 
Elvira war für Gespräche und überall 
dort, wo eine helfende Hand nötig war, 
zur Stelle.

Allen, die die Erlebniswoche zu ge-
nau dem, einem Erlebnis, gemacht haben, 
sei hier herzlich gedankt. 

Bernhard Harnickell
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Samstag, 10. September Kirche Uesslingen
Samstag, 10. Dezember kath. Kirche Warth

Einladung Fiire mit de Chliine

jeweils um 17.00 Uhr

Fiire mit de Chliine sind Kleinkinder-Gottesdienste für Familien 
mit Kindern ab ca. 2 Jahren. Eine spannende Geschichte steht 
im Mittelpunkt. Mit Singen und Beten runden wir unsere Fei-
ern ab. Die Feiern dauern ca. eine halbe Stunde und nach dem 
Gottesdienst laden wir jeweils zu einem kleinen Snack ein. Die 
Kinder dürfen kreativ tätig sein und ein „Bhaltis“, das uns an die 
Geschichte erinnern wird, basteln.Jüngere Geschwister sind herzlich willkommen. Sollten sie der 

Feier nicht mehr folgen mögen, können sie jederzeit nach draus-
sen gehen, oder auch in den Pfarreisaal in dem wir uns nach dem 
Gottesdienst treffen.
Es freut sich das ökumenische Gottesdienst-Team

Einladung KiKiMo

Warth-Weiningen

Samstags 9.30 - 11.30 Uhr

im Kirchgemeindehaus 

Weiningen

Für alle Kinder konfessionsunabhängig von 4 - 10 Jahren.

Kontakt:   Mirjam Bachofner, 052 740 04 36, 

  mirjam.bachofner@bluewin.ch

Das KiKiMo-Team freut sich auf euch!

Nächste Treffen:

Samstag, 10. September

Samstag,  24.  September

Samstag,  5.  November

Samstag,  19.  November

Samstag,  3.  Dezember

Samstag,  10.  Dezember

Samstag,  17.  Dezember, Hauptprobe

Sonntag,  18.  Dezember, 16.00 Uhr

  Familiengottesdienst mit

  Weihnachtsspiel der KiKiMo-Kinder

Chile-Pinnwand

Nächste Treffen:

Mittwoch, 31. August

Mittwoch, 28. September

Mittwoch, 26. Oktober

Mittwoch, 14. Dezember

Mittwoch, 25. Januar 2023

Einladung Mittelstufentreff

jeweils von 17.30 - 20.00 Uhr

Kirchgemeindehaus 

Weiningen

Für alle Buben und Mädchen von der vierten bis zur sechs-

ten Klasse.

Anmeldung bei Moni Lenz, 

052 746 12 42 / 079 451 56 21

moni.lenz@evang-uesslingen.ch

Anmeldung bitte zwei Tage (Montagabend) vor dem Treff! 

Wir freuen uns auf euer kommen!

Nächste Treffen:Freitag, 9. September «Welcome-Abend»

Freitag, 23. September
Freitag, 4. November

Freitag, 18. November
Freitag, 2. Dezember

Freitag, 16. Dezember «Guetzle»

Freitag, 20. Januar 2023
Bei Fragen gibt Sara Meister gerne Auskunft:

078 825 08 76, sara.meister@hotmail.com

Allfällige weitere Spezialevents werden im JT-Chat bekanntgege-

ben. Um immer auf dem neusten Stand zu bleiben, dürft ihr eure 

Handynummer gerne an Sara Meister schicken, um dem Jugend-

treffchat beigefügt zu werden.

Das LeiterInnen-Team freut sich auf euch!

Einladung 
JugendtreffUesslingen

Im Chilegmeindhuus 
ab 20.00 bis 23.00 Uhr

DER TREFFPUNKT FÜR ALLEAB DER 1. OBERSTUFE 
JEWEILS FREITAGS

Freitag, 9. September «Welcome-Abend»
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Aus der Katholischen Kirchgemeinde Frauenfeld PLUS
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Aus der Katholischen Kirchgemeinde Frauenfeld PLUS

Fr, 17. Juni 09.00  Eucharistiefeier, Kirche Kartause Ittingen
So, 19. Juni 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 24. Juni 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 1. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 8. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
So, 10. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 15. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
So, 17. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 22. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 29. Juli 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 5. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 12. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 19. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
So, 21. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth
Fr, 26. August 09.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin, Warth

Immer gut informiert: www.kath-frauenfeldplus.ch

Erstkommunion in 
Hüttwilen 

Text Andreas Stüdli,
Pastoralassistent i. A.
Foto: Vinzenz Zahner

«En wunderbare Tag hät üs de Herr 
hüt gschenkt». Diese Worte aus dem Er-
öffnungslied wurden regelrecht Sinnbild 
für den ganzen Tag. Bei schönstem Früh-
lingswetter durften am vergangenen 10. 
April 2016, acht Kinder aus den Gemein-
den Herdern, Hüttwilen und Warth-Wei-
ningen, zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion empfangen. 

Unter dem Motto «Jesus üses Liecht» 
feierten Rahel Good, Levano Krähemann, 
Raffael Loser, Lisa Sophie Marthaler, Ur-
sin Mosimann, Julian Ohnemus, Valeria 
Stillhard und Alexia Tassone ihr grosses 
Fest.

Immer gut informiert: 
www.kath-frauenfeldplus.ch

Kinderbibelwochenende
Unter der Motto «Circus Talentino: 

Das Kleine kommt Gross raus» erlebten 
während zwei Wochen über 170 Kinder 
abwechslungsreiche Gemeinschaftstage 
verbunden mit biblischen Geschichten. 
Neben viel Liedersingen erlebte die Kin-
derschar jeden Tag einen kurzen Thea-
terimpuls, wo sie in eine neutestamentli-
che Bibelgeschichte eingeführt wurde.  

Kirchgemeinderat neu gewählt
Am Wahlwochenende vom 15. Mai 

2022 fanden in unserer Kirchgemeinde 
die Erneuerungswahlen des Kirchge-
meinderats und des Präsidenten statt. Die 
bisherigen Mitglieder des Kirchgemeinde-
rats, Patrick Josef und Jeannette Fischer 
und der bisherige Präsident, Marcel Ber-
ger, wurden für die Amtsperiode 2022 – 
2026 gewählt. Der Kirchgemeinderat kann 
in der neuen Amtsperiode mit den zwei 
frischgewählten, motivierten Mitgliedern 
Regula Schmucki-Blum aus Frauenfeld 
und Saman Polis aus Felben-Wellhausen 
weiterarbeiten.

Die Wahlfeier aller Kirchenbehörden 
fand im schönen Klösterligarten statt. Wir 
gratulieren allen gewählten Behördenmit-
gliedern zur erfolgreichen Wahl und wün-
schen viel Freude und alles Gute in ihrem 
Amt. 

Der neu gewählte Kirchgemeinderat (v.l.): Saman Polis, Jeannette Fischer, Präsident Marcel 

Berger, Regula Schmucki-Blum und Patrick Josef. 

Foto: Denise Meier

Verabschiedung von drei langjähri-
gen Kirchgemeinderatsmitgliedern

Markus Beerli aus Warth, Monika 
Hess aus Herdern und Saskia Guler aus 
Gachnang traten per 31. Mai 2022 von 
ihrer langjährigen Behördentätigkeit im 
Kirchgemeinderat zurück. Sie wurden an 
der vergangenen Rechnungsversammlung 
für ihre Dienste gewürdigt und verab-
schiedet.

Markus Beerli war Vizepräsident und 
Leiter des Ressorts Liegenschaften, tech-
nischer Unterhalt. Er geht in seinem 28. 
Dienstjahr in die verdiente Behörden-
Rente – aber nicht ganz. Er bleibt als Mit-
initiant unseres Umweltlabels «Grüner 
Güggel» in diesem Gremium als Pfarrei-
mitglied dabei. Markus amtete als Präsi-
dent in der ehemaligen Kirchgemeinde 
Warth und des ehemaligen Seelsorgever-
bands Herdern-Hüttwilen-Warth.

«Lieber Markus, herzlichen Dank für 
dein grosses und langjähriges Engage-
ment, für deine Treue und deine Profes-
sionalität. Wir wünschen dir nun viele 
glückliche, gesunde Jahre mit etwas mehr 
Freizeit im Kreise deiner Familie: mit dei-
ner Ehefrau, deinen Kindern und deinen 
Enkelkindern. Gottes Segen, und wir freu-
en uns auf das Wiedersehen in unserer 
Pfarrei.»

Markus Beerli (l.) wurde nach 28 Jahren 

Behördentätigkeit Ende Mai von Marcel Berger 

verabschiedet.

Foto: Fredy Meier
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Monika Hess aus Herdern beendet 
ihre Behördentätigkeit im Kirchgemeinde-
rat nach fast 20 Jahren. Sie war Aktuarin 
und «Mitarchitektin» des 2012 geschaffe-
nen Pastoralraums FrauenfeldPLUS. In 
der ehemaligen Kirchgemeinde Herdern 
amtete sie während neun Jahren als Präsi-
dentin und zählte schon davor viele Jahre 
zum Gremium.

«Liebe Monika, wir danken dir von 
Herzen für dein grosses, langjähriges En-
gagement in unserer Kirchgemeinde. Dei-
ne Freundlichkeit, dein Pflichtbewusst-
sein und dein aktives Mitdenken waren 
Gold wert. Von Herzen wünschen wir dir 
und deinem Mann Edgar alles Gute und 
beste Gesundheit. Fröhliche Stunden zu-
sammen auch mit euren Kindern und Got-
tes reichen Segen für euch alle. Wertvoll 
und eine grosse Freude, dass du uns als 
Mitglied im Pfarreirat Herdern-Hüttwilen-
Warth erhalten bleibst – das Wohl der 
Kirchgemeinde ist für dich weiterhin ein 
grosses Anliegen. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen!»

Auch Saskia Guler aus Gachnang be-
endet ihre knapp sechsjährige Tätigkeit 
als Kirchenpflegerin im Kirchgemeinde-
rat. Sie präsentierte an der Rechnungsver-
sammlung zum letzten Mal die Rechnung 
vom vergangenen Jahr. Saskia gehörte vor 
ihrer Wahl als Kirchenpflegerin während 
vier Jahren der früheren Kirchenvorste-
herschaft in Gachnang an.

«Liebe Saskia, wir bedanken uns bei 
dir für deine wertvolle Mitarbeit, deine 
professionelle Unterstützung als Finanz-
fachfrau, deine Kreativität und dein Ein-
bringen deines wertvollen, allgemeinen 
Know-Hows in unserer grossen Kirch-
gemeinde. Du bleibst aktiv in diversen 
Gruppierungen in unserer Pfarrei – herz-
lichen Dank, dass du dich weiter so breit 
engagierst. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen und wünschen dir, deinem Mann 
Marcel und deiner Familie alles Gute, 
beste Gesundheit, viel Freude und Gottes 
Segen.» 

Katholische Kirchgemeinde 
FrauenfeldPLUS
Kirchgemeinderat, Verwaltung

Gelebtes paritätisches Miteinander
Vom «gelebten Miteinander» schreibt 

die Thurgauer Zeitung in ihrer Berichter-
stattung über das Jubiläum 150 Jahre  pa-
ritätische Kirche Uesslingen. Die journa-
listische Aussenperspektive bezieht sich 
dabei auf die historische Aufarbeitung 
des Uesslinger Kirchenbaus durch Ange-
lus Hux in der Jubiläumsschrift. Es macht 
Freude, so wahrgenommen zu werden.

Die Jubiläumsaktivitäten in «zwei Ak-
ten» – das Konzert «Orgel rockt!» und der 
Festakt am letzten Junisonntag – bestä-
tigten dieses «gelebte Miteinander» ein-
drücklich.

Grund zur Freude und Dankbarkeit: 
Über die grosse Beteiligung am Festpro-
gramm von nah und fern, über die finan-
zielle Unterstützung der Kirchgemeinden, 
über die vielen anpackenden, helfenden 
Hände aus dem Dorf, über die «Baumeis-
ter» des Orgelkonzertes, des Festgottes-
dienstes und der Jubiläumsschrift, über 
die fröhlichen und gemütlichen Stunden 
im Hause und der Umgebung der «Jubila-
rin». 

Ad multos annos!
Bilder der Festaktivitäten: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/
jubiläum-uesslingen

Pfarrei St. Anna Frauenfeld
Lukas Schönenberger, Koordinator /
OK Mitglied

Gottesdienstplan
So, 18.09.2022 09:00 Eucharistiefeier Kirche St. Martin Warth
So, 25.09.2022 10:15 Ökumenischer  Kirche St. Martin Warth
  Erntedankgottesdienst 
So, 16.10.2022 09:00 Eucharistiefeier Kirche St. Martin Warth
So, 06.11.2022 09:00 Eucharistiefeier mit  Kirche St. Martin Warth
  anschl. Gräberbesuch 
Sa, 12.11.2022 17:30 Eucharistiefeier zum  Kirche St. Martin Warth
  Patrozinium 
Sa, 26.11.2022 19:00 Eucharistiefeier mit  Kirche St. Martin Warth
  Lichter aussenden 

150 Jahre Paritätische Kirche Uesslingen: Auch 

das Jubiläum war ein grosses Miteinander.

Foto: Jubiläums-OK
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Hilzinger AG Frauenfeld 052 723 27 27
Mettendorf 052 765 14 17

www.hilzinger.ch
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Seit jeher umgibt Fledermäuse eine 
geheimnisvolle Aura. Die Königinnen 
der Nacht sind Thema der neuen Son-
derausstellung im Naturmuseum Thur-
gau. 

Fledermäuse –

bis 5. Februar 2023
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld
Di–Fr 14–17 Uhr, Sa–So 13–17 Uhr

naturmuseum.tg.ch

geheimnisvoll, 
faszinierend, 

schützenswert

Foto: Grosser Abendsegler, René Güttinger | RGBlick

Fledermäuse: neue 
Sonderausstelllung 
im Naturmuseum

Fledermäuse beleben in grosser Viel-
falt unseren Nachthimmel. In der Schweiz 
sind 30 verschiedene Arten bekannt, 20 
davon auch im Thurgau. Die Fledermäu-
se sind damit die artenreichste einhei-
mische Säugetiergruppe. Flugvermögen, 
Echoortung, Wochenstuben oder der Win-

Grosser Abendsegler 
Foto: René Güttinger | RGBlick

terschlaf sind nur einige ihrer faszinieren-
den Eigenarten. 

Die Sonderausstellung «Fledermäuse 
– geheimnisvoll, faszinierend, schützens-
wert» stellt die facettenreiche Tiergrup-
pe ausführlich vor und zeigt auf, welche 
Ansprüche Fledermäuse an ihre Lebens-
räume stellen und wie zu ihrem Schutz 
beigetragen werden kann. Die Ausstel-
lungstexte sind dreisprachig in Deutsch, 
Französisch und Englisch. Ein reiches 
Rahmenprogramm mit Führungen, Kin-
der- und Familienangeboten, Aktionstag, 
Exkursion und Vortrag begleitet die vom 
Naturmuseum Thurgau und der Thurgau-
ischen Koordinationsstelle produzierte 
Ausstellung.  

Vom 17. Juni 2022 bis 5. Februar 2023 
Informationen: naturmuseum.tg.ch
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  BADEZIMMER UMBAU?

· Badezimmer umbauen
· Wassererwärmer entkalken
· Armaturen reparieren
· Sanitär-Installationen überprüfen

Unser Team erledigt diese Arbeiten fach-
kundig, speditiv und sauber.

Ob moderne Badewanne, Duschenrinne, 
Dusch-WC, Waschtisch oder Spiegelschrank, 
wir beraten Sie gerne. Eine prompte Lieferung 
sowie die einwandfreie Montage der Apparate 
ist für uns selbstverständlich.

Ziegeleistrasse 8 T 052 721 16 82
8500 Frauenfeld sanitär-frauenfeld.ch
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 ... für Kinder/Mütter/Väter/Grosseltern… 

Wir freuen uns auf gemeinsames Spielen und 
Plaudern auf dem Spielplatz - sei es für kurz oder 
lang! 

 

 
Di, 7. März  15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz der Schulanlage Warth-
Weiningen 
Sa, 25. März  10.00 – 13.00 Uhr  Frühlings-Chnopf-Börse und Repair 
Café, MZH W-W 
Mi, 29. März 15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth 
Fr, 21. April  15.00 – 16.30 Uhr   Spielplatz der Schulanlage Warth-
Weiningen 
Do, 4. Mai  15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth 
Fr, 12. Mai ab 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth ab 17.00 Uhr 

Bräteln, 
      zusammen mit der IG inkl. Volleyball, Badminton 
Fr, 9. Juni      Schnellster Warth-Weininger 
Mi, 14. Juni  15.00 – 16.30 Uhr  Spielplatz Breite in Warth 
 
 Gerne nehmen wir jederzeit neue Kontaktadressen in unsere Spielplatzkartei auf. 
 Mailt eure Adresse dafür bitte an sarah.luescher@outlook.com - danke! 
 
 Herzliche Grüsse Mir freued üs uf Chli und Gross! 
    Familie Sarah Lüscher (076 503 33 31, 
sarah.luescher@outlook.com) 
    Familie Daniela Castro (076 639 44 58, 
daniela_swi_port@gmx.net) 
     
 
 

  ... für Kinder/Mütter/Väter/Grosseltern, etc.

 Mi, 10. Juni 15.00 - 16.30 Uhr  Schulanlage Warth-Weiningen

 Sa, 20. Juni ab 10.00 Uhr OL + Schnellster Warth-Weininger

 Fr, 26. Juni ab 16.30  Uhr  Spielplatz «Breite» in Warth, 
  ab 17.30 Uhr Bräteln, Volleyball, Badminton

 Sa, 4. Juli ab 17.30 Uhr VVWW Sommer Grillfest
   Begegnungsplatz Vogelhalde

 1. August Vielleicht trifft man sich beim Holzsammeln oder am
  Lampion-/Fackelumzug an der 1. Augustfeier?

 Mi, 5. August ab 15.30 Uhr  Robinsonspielplatz mit Bräteln
 Do, 6. August Verschiebedatum Frauenfeld, Sonnenhofstrasse

  ...weitere Daten folgen

  Mir freued üs uf Chli und Gross! 
  Familie Gaby Häuptli (052 721 19 45) und
  Familie Bettina Meister (052 747 25 59)

Vorausblick: Jubiläums-Grill- und Volleyballplausch für Jung und Alt
 zusammen mit der IG Spiel- und Begegnungsplatz Breite
Fr, 21. August ab 15.00 Uhr Soft-Ice- und Getränkeverkauf, Dessertbuffet
Verschiebedatum ca. 17.00 Uhr Preisverteilung vom Ballonflugwettbewerb
Fr, 28. August  «10 Jahre Spieplatz-Treff Chli und Gross» vom 7.5.
 ca. 18.00 Uhr Volleyballmatch Zwei Teams «Jugend»
 ca. 19.00 Uhr Volleyballmatch «Vereins-Behörden-Mix» vs. «IG»

Mi, 14. Sept. 15.00-16.30 Uhr Spielplatz der Schulanlage in Warth-Weiningen

Sa, 17. Sept. ab 16.30 Uhr Spielplatz Breite in Warth ab 17 Uhr Bräteln, zusammen mit der IG; Fussball, Frisbee und Volleyball wird   
  gerne gespielt! Bringt eure leckeren Grillsachen mit!

Sa, 24. Sept.  Herbst-Chnopf-Börse in der Mehrzweckhalle Warth-Weiningen

Mi, 5. Okt. 15.00-16.30 Uhr Spielplatz Breite in Warth, inkl.traditionellem Apfelbräteln

Fr, 18. Nov. 15.00-16.30 Uhr Spielplatz der Schulanlage in Warth-Weiningen

Do, 8. Dez.  ab 14.30 Uhr  Der Samichlaus besucht uns im Wald. Treffpunkt 14.30 Uhr Begegnungsplatz Vogelhalde 
  Weiningen (Abmarsch 14.35 Uhr, weitere Infos folgen per Mail. Anmeldung bis Fr, 25. Nov. 2022 erforderlich) 
  Kosten: 1 Kind 6 Fr; 2 Kinder 10 Fr; 3 Kinder 14 Fr; 4 Kinder 18 Fr

Gerne nehmen wir jederzeit neue Kontaktadressen in unsere Spielplatzkartei auf.
Mailt eure Adresse dafür bitte an Sarah Müller, s.buechi@gmx.ch – danke!

Herzliche Grüsse  Mir freued üs uf Chli und Gross! Familien Martina Dickenmann, Claudia Waldmeier, Sibille Frei,Sarah Müller
(078 653 04 09, s.buechi@gmx.ch)
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body’n brain – 
Nachhilfe, die dein Kind in Bewegung bringt

body’n brain ist ein Bewegungsprogramm, das spielerisch und ganz 
ohne Leistungsdruck hilft, das Gehirn optimal zu vernetzen.

Damit erlangt dein Kind mehr Ruhe und verbessert seine Konzentra-
tion. Schulische Probleme und Lernfrust lassen sich verbessern oder 
sogar ganz auflösen.

Melde dich bei mir, um mehr Infos zu erhalten oder an einer 
Schnupperstunde teilzunehmen.

Mein Kinderkurs findet während der Schulzeit donnerstags von 
16.30-17.30Uhr in der Turnhalle Warth-Weiningen statt.

Ab Oktober möchte ich auch einen Erwachsenen- und Seniorenkurs 
anbieten. Für weitere Infos stehe ich jederzeit zur Verfügung.

info@mareike-hess.ch www.mareike-hess.ch

IG Spiel- und Begegnungsplatz Breite und 
Spielplatz-Treff «Chli und Gross»

GRILLPLAUSCH 2022
mit Volleyball, Badminton, Fussball,...

Spiel- und Begegnungsplatz Breite Warth

Saisonschluss:
Samstag, 17. September

Ab 16.30 Uhr Spielplatz-Treff
Ab 17.00 Uhr Lagerfeuer 

Esswaren und Getränke bitte selber mitbringen.

Nur bei trockener 
Witterung!
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frisch und
      fründlich H i e r  ka u fe  i c h  g e r n e  e i n !

Hüttwilen
 h Regionale Produkte
 h grosses Früchte- und 
Gemüseangebot

Für Sie umgebaut
und modernisiert

Ihr LANDI
Laden für
alle Fälle!

 h Pflanzen
 h AgrocenterLANDI Laden

H ü t t w i l e n

Montag Ruhetag – Dienstag bis Sonntag ab 10.00 Uhr geöffnet 

Liebe Leserinnen und Leser

Sie erhalten die räblus frei Haus. 
Nicht zuletzt dank unseren Inserenten. 

Bitte berücksichtigen Sie diese 
Unternehmen bei Ihren nächsten 
Einkäufen.

räblusräblus
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Veranstaltungskalender 

Die räblus verzichtet auf die Veröf-
fentlichung des Veranstaltungskalen-
ders und verweist auf die Angaben in 
der Webseite der Gemeinde:

https://www.warth-weiningen.ch/

Blutspendeaktion

Der Samariterverein Seebachtal Hüttwi-
len führt dieses Jahr wieder zwei Blut-
spendeaktionen durch.
Wir freuen uns auf viele treue Spender, 
aber natürlich auch auf jeden Neuspen-
der.

2. Blutspendeaktion 2022
Mittwoch, 23. November 2022
17.30 - 20.00 Uhr

im Sekundarschulhaus Hüttwilen
Hauptstrasse 32

Parkplätze sind an der Schulstrasse vor-
handen.

Allen Spenderinnen, Spendern und Helfe-
rinnen ein ganz herzliches Dankeschön.

Im Namen des Samaritervereins
Seebachtal Hüttwilen

Nothilfekurs

Die Teilnehmenden
… beurteilen eine Notfallsituation richtig
… verhindern weitere Schäden für   
 Patienten und Helfende
… wenden die lebensrettenden Sofort-  
 massnahmen situationsgerecht an

Daten: 
Freitag, 28. / Samstag, 29. Oktober 2022

Zeit: 
Freitag 19.00–22.00 Uhr
Samstag 08.00–12.00 / 13.30–16.30 Uhr

Ort: 
Sekundarschulhaus Burgweg 
(Mittagstischraum)
Hauptstrasse 32, 8536 Hüttwilen

Kosten: 
Fr. 140.– inkl. Material, 
zahlbar am 1. Kursabend

Kursleitung: 
Monique Sutter

Anmeldung bis 21. Oktober 2022:
samariterverein-huettwilen.ch
Kurse

Wenn innerhalb eines Tages keine 
Bestätigung eintrifft, bitte bei Monique 
Sutter, 079 232 37 83 rückfragen.

Samariterverein Seebachtal Hüttwilen

Beim Jugendrotkreuz TG bewegen 
junge Menschen einiges! 

Sie kochen gemeinsam mit Asylsu-
chenden, besuchen Betagte in Alterszen-
tren oder unternehmen verschiedenste 
Dinge mit Zugewanderten. Alles mit dem-
selben Ziel: Brücken bauen zwischen den 
Kulturen und Generationen. Wir sind 
ständig auf der Suche nach jungen Frei-
willigen, die auch etwas bewegen wollen! 
Hier sind unsere laufenden Projekte: 

International Dinner
Die Projektgruppe lädt einmal im Mo-

nat Einheimische und Asylbewerbende 
ein, um gemeinsam zu kochen, Zeit zu ver-
bringen und sich dabei kennenzulernen. 
In jeder Kultur wird gekocht und gegessen 
– beste Voraussetzungen also, um einen 
Austausch zwischen Einheimischen und 
Asylbewerbenden auf Augenhöhe zu er-
möglichen. 

Erzählkafi
Ältere Menschen erinnern sich gerne 

an früher. Wie war etwa die Schule frü-
her – was ist sie heute? Mit organisierten 
Plauderrunden, so genannten Erzählkafis, 
ermöglichen die Freiwilligen einen Aus-
tausch unterschiedlicher Generationen zu 
ganz konkreten Themen.

Cross Connect
Möchtest du dein Hobby mit anderen 

teilen und bist daran interessiert, deine 
Freizeitbeschäftigung einer asylsuchen-
den Person vorzustellen? Ganz egal ob 
Backen, Radfahren, Spazieren, Tennis oder 
Tanzen – gemeinsam macht es mehr Spass. 

Neugierig geworden? Dann melde dich 
hier: jugendrotkreuz@srk-thurgau.ch

Oder erfahre mehr unter: 
srk-thurgau.ch/jugendrotkreuz

Der gute Draht für Seniorinnen & Senioren

benephone verbindet ältere Menschen

benephone hilft in Notsituationen

benephone erfreut im Alltag

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

benevol St.Gallen & Thurgau | 071 227 07 60 
benephone@benevol-sg.ch | www.benephone.ch
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Die letzten Seiten

Uns freut …

… dass der Männerchor Warth-Wei-
ningen und der Männerchor Nussbaumen 
die diesjährige 1. Augustfeier organisiert 
haben und wir einen wunderbaren und ge-
mütlichen Abend geniessen durften.

Gemeinderat Warth-Weiningen

Uns freut …

… dass die Stühle und Tische nicht 
leer geblieben sind und wir gemeinsam 
einen schönen 1. August feiern durften.

Männerchor Weiningen und 
Männerchor Nussbaumen

Mich freut …

… dass an der diesjährigen Bundes-
feier Cornelia Knöpfli die Thurgauer 
Tracht getragen hat. Es wäre schön, wenn 
2023 weitere Frauen ihre Trachten aus 
den Schränken holen und dazu beitragen 
würden, am 1. August ein Stück Brauch-
tum weiterleben lassen.

Christine Luley

Gratularium

Die räblus gratuliert allen Jubilaren 
recht herzlich. Falls jemand nicht möch-
te, dass seine Geburtstagsdaten veröf-
fentlicht werden, möge er sich bitte bei 
der Gemeindekanzlei melden.

Jubilare von September – anfangs 
Dezember 2022
Weber Alfred 02.09.1937
Wyss-Berger Martha 03.09.1940 
Schmied-Leitner Robert 03.09.1941 
Vogt Paul 10.09.1939 
Huber-Frei Hildegard 13.09.1941 
Frei-Schweizer Hermann 22.09.1937 
Duin Johann 02.10.1942
Geiges-Schweigert Thekla 20.10.1934 
Waser-Frauenfelder Nelly 09.11.1935 
Bärtsch-Seiz Elisabeth 11.11.1941 
Wasserfallen-Erni Pia 25.11.1935 
Badertscher-Zimmermann 30.11.1934 
Anna 
Maag-Held Myrtha  04.12.1933
 

Uns ärgert …

… dass in der Nacht vom 31. Juli zum 
1. August 2022 unsere 50-jährige grosse 
Schweizerfahne mit aufgenähtem Kreuz 
(2x2 Meter) entwendet wurde. Wir hatten 
sie wie jedes Jahr an der Hauptstrasse 
28 in Weiningen am Buchenhag aufge-
spannt. Wir können es immer noch nicht 
richtig glauben. Wer macht denn sowas?

 Eveline und Guido Mürner
 

Bildquelle Lupo/pixelio.de                                            
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Waagrecht:
1 Bewohner einer kleinen Mittelmeerinsel
7 Italiens Hauptstädter
14 Ortschaft im Kt. Wallis
15 leben in Afghanistan
16 drahtlose Telegrafie
19 Bewohner einer italienischen Insel
21 wunderschöne wohlriechende Blumen
24 elektronisches Bauelement
26 weibl. Vorname
28 sie bevölkern einen Bundesstaat in Nordamerika
30 sie teilen sich ihre Insel mit Griechenland bzw. Türkei
31 Rufname unserer Gemeindepräsidentin
32 kant. Autokennzeichen
33 starkes Gefühl der Zuneigung
34 gewickeltes Gewand indischer Frauen
35 leben in der Stadt der Kanäle, Brücken und Gondeln
38 sächl. Pronomen
39 eins (frz.)
40 jeden Tag, bevor die Nacht beginnt (Plural)
41 best. Teil des Gesichtes (frz.)
43 Bewohner eines südamerikanischen Staates
45 kant. Autokennzeichen
46 unbestimmter Artikel
47 kant. Autokennzeichen
48 Personalpronomen
49 kurzes Internetprotokoll
50 ein Volk in Nordeuropa zwischen Nord- und Ostsee
53 er bewohnt einen Staat im Südosten Europas
56 rasch, flink
59 braucht es zur Käseherstellung
62 sehr alt
64 allg. verbindl. geltende Regelung des zwischenmenschl. 
 Verhaltens
65 Staat in Südosteuropa
68 Stunde (ital.)
70 Meeres-Raubfisch
71 gestern, am …
72 Hauptstadt Griechenlands
74 Personalpronomen
75 Bewohner Monacos
77 Ende, Schluss, Vorsatz, Plan
79 Zuspruch Gottes
81 mehr als feucht
82 Laut, Geräusch
83 Flächenmass
84 Brauch
85 wohnen in Bergamo
87 griechische Inselbewohner
88 Gewichtseinheit
90 Ortsbezeichnung (hier) 

Senkrecht:
1 Bewohner eines nordafrikanischen Staates
2 Autokennzeichen eines Halbkantons
3 Sie wohnen in der schönen Stadt am Arno
4 Teelöffel (gekürzt)
5 kleinste zweistellige Primzahl
6 Kurzname für die Bewohner eines arabischen Staates
7 Initialen von Roland Fischer, Sargans
8 Kurzes Obergeschoss
9 Anerkennung, Ansehen, Wertschätzung
10 die Hauptstädter Spaniens
11 männl. Vorname
12 weibl. Vorname
13 Bewohner des Libanons
17 zu keiner Zeit
18 wohnen auf einer französischen Mittelmeerinsel
20 erster Buchstabe des griech. Alphabets
22 Fluss in Deutschland
23 nicht fern
25 kurzes Doppelzimmer
26 Fluss in Frankreich
27 Weinstock
29 gefeierte Schauspielerin
32 Schmuck, Dekoration
34 bestimmte Versicherung
36 Getreidesorte
37 Einwohner der ital. Stadt Napoli
42 japanische Richtung des Buddhismus
44 kant. Autokennzeichen
45 wie 45 waagrecht
51 andere Bezeichnung für Elch
52 er wohnt in einer Tessiner Stadt
53 Teil des Herrenhemdes
54 selten
55 Griechische Göttin des Unheils
56 Bewohner unseres westl. Nachbarlandes
57 kastriertes männl. Rind
58 dort leben die Thais
60 kurzes Abonnement
61 er wohnt in Burma
63 Salär, Gehalt
66 Offiziersgrad (kurz)
67 wie 81 waagrecht
69 Tonsilbe
73 Hersteller von Klebebändern  
76 Totenschrein
78 indianische Dynastie im mittleren Andenraum 
 mit Hauptstadt Cuzco
79 auf (frz.)
80 nicht schlecht
82 dauert 24 Stunden
86 kant. Autokennzeichen
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Die eingekreisten Buchstaben ergeben der Reihe nach das Lösungswort und sind eine Bezeichnung 
für die Staatsbürger eines besonders schönen Landes. Viel Vergnügen beim Raten und Schwelgen in 
eventuellen Ferienerinnerungen.

Füllen Sie das Kreuzworträtsel aus und senden Sie die Lösung bis am 30. September 2022 an: 
Margrit Arnold, Weingartenstrasse 21, 8532 Weiningen oder per E-Mail an fam.arnold@bluewin.ch
Nur dann haben Sie die Chance, eine Tageskarte der Gemeinde zu gewinnen und damit  einen herrli-
chen, erlebnisreichen Tag ganz nach Ihren Plänen zu geniessen.

Das Lösungswort des letzten Rätsels heisst «STIEFSCHWESTER». 
Aus allen richtigen Lösungen ist Tanja Geissbühler, Im Rohr 15, 8532 Warth, ausgelost worden. 
Herzlichen Glückwunsch und einen wunderbaren Reisetag!



räblusräblus

Familie Häuptli aus Warth hat ein beson-
deres Hobby. Sie zieht Schmetterlinge auf. 
Bei der Aufzucht lässt sich verfolgen, wie 
sich die Raupe zum Falter entwickelt. An-
schliessend werden die frisch geschlüpften 
Schmetterlinge im Garten ausgesetzt.

Zarte Schönheiten im Garten

Bilder: Gabi Häuptli Manchmal beginnen sich die Falter nach 
dem Schlüpfen gleich zu paaren und der 
Kreislauf des Lebens startet von Neuem.

Taubenschwänzchen beim Nektar tanken. 
Der Kolibri, der eigentlich ein Schmetter-
ling ist, kommt aus dem Mittelmeerraum 
und überwintert mittlerweile auch bei uns.

Bevor sie ihren ersten Flug starten, lassen 
die Schwalbenschwänze ihre Flügel 
trocknen. Oben rechts eine Drohne, eine 
männliche Wildbiene.




